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Vorstandschaft

Erweiterte Vorstandschaft

Vorsitzende

Gerda Braun
Nassauerstraße 13
91126 Schwabach
Telefon 09122 2564  
gerdabraun@tv1848schwabach.de

Ehrenvorsitzendere

Herbert Schmitt
Nadlerstraße 3a
91126 Schwabach
Telefon 09122 12604

Pressereferenttzende

Alfred Aldenhoven
Stadtparkstraße 21a
91126 Schwabach
Telefon 09122 885501
presse@tv1848schwabach.de

Geschäftsstelle

www.tv1848schwabach.de/geschaeftsstelle
Michael Arnold und Kurt Rampelt
Jahnstraße 6
91126 Schwabach
Telefon 09122 2583
Telefax 09122 2960
info@tv1848schwabach.de

Ehrenrat

Irmgard Lang, Wolfgang Stadelmann, Otmar Thumshirn
ehrenrat@tv1848schwabach.de

Bankverbindungen

Girokonto
Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE97 7645 0000 0000 0583 47
BIC: BYLADEM1SRS

Spendenkonto
Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE71 7645 0000 0000 0767 60
BIC: BYLADEM1SRS

Stellvertretende Vorsitzendee

Georg Weber
Heroldsberg 3a
91126 Schwabach
Telefon 0179 1334242 
georgweber@tv1848schwabach.de

Herbert Geishöfer
Hans-Meiser-Straße 20
91126 Schwabach
Telefon 09122 932233 
Mobil 0170 4800393
herbertgeishoefer@tv1848schwabach.de

Jugendleiterin (komm.)

Jenny Hähnel
Kerschgraben 9
90602 Pyrbaum
Mobil 0170 7013549
jugend@tv1848schwabach.de

Schriftführer

Fritz Wendel
Meisenweg 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 75100

Hallen und Plätzetzende

Andreas Pechan
Hausmeister
Jahnstraße 6
91126 Schwabach
Telefon 09122 85619
Mobil 0171 6856988

Technischer Leiteritzende

Martin Weninger
Alte Gärtnerei 8
91126 Schwabach
Telefon 09122 82093
Telefon 01520 1540321
martin.weninger@schwabach.de 

Beisitzeritzende

Andreas Hauptstock
Königstraße 3
91126 Schwabach
Telefon 09122 85891

Rudolf Walter
Franz-Xaver-Schuster-Straße 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 81853

Hauptkassier

Boris Rembeck
Jahnstraße 9
91126 Schwabach
Telefon 09122 84730
Mobil 0170 6650448 
borisrembeck@tv1848schwabach.de

Turnverein 1848 Schwabach e.V.

Öffnungszeiten:
Di. + Do. 14.00 – 18.00 Uhr
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Liebe Mitglieder,

ein Viertel des Jahres 2016 ist schon wieder 
vorüber und unsere Abteilungen starten vol-
ler Zuversicht und Tatendrang in die Som-
mersaison.
Unsere Fußballmannschaften können nun 
wieder den Rasenplatz an der Kernschule 
nutzen und auch den kleinen Rasenplatz 
auf unserem Gelände. Dieser Platz ist ja vor 
allem für unsere Faustballabteilung wichtig 
und sollte eigentlich schon im Herbst ver-
gangenen Jahres saniert werden. Ich hof-
fe, die beauftragte Firma wird demnächst 
mit den Arbeiten beginnen. Wie man sehen 
kann, sind auch die überdachten Auswech-
selbänke am A-Platz fast fertig gestellt.
Neben kleineren Reparatur- und Sanie-
rungsmaßnahmen werden wir die Dusch- 
und Toiletten-Armaturen in der Jahnhalle 2 
im April erneuern. Leider gibt es aber immer 
wieder Mitglieder, die mit unseren Vereins-
anlagen nicht sorgsam umgehen und damit 
Schäden verursachen. Auch scheint es un-
möglich zu sein, dass Lichter ausgeschaltet 
und die Türen und Fester geschlossen wer-
den. Ich bitte sehr darum, darauf zu achten. 
Auch und besonders darauf, die Hallen- und 
Platzordnung zu befolgen.
Viele Abteilungen hatten im Vorfeld zur De-
legiertenversammlung am 28. April 2017 ihre 
Jahreshauptversammlungen mit Neuwah-

len. Glücklicherweise haben sich alle Abtei-
lungsleiter und Abteilungsleiterinnen wieder 
bereit erklärt für zwei Jahre die Geschicke 
ihrer Abteilung zu leiten. Herzlichen Dank!
Eine neue Abteilungsleitung bekam die 
Fechtabteilung. War im Herbst 2016 noch die 
Angst groß, dass sich die Abteilung auflöst, 
so kann man jetzt schon sagen, dass mit 
Andreas Rühl, Patric Gran und Kassiererin 
Verena Pösold eine neue Abteilungsleitung 
gewählt wurde,  die mit dem verantwortli-
chen Trainerstab eine gute Zukunftspers-
pektive verspricht.
Unserer Hockeyabteilung gebührt großes 
Lob, hatte sie doch die Deutsche Meister-
schaft der weiblichen Jugend in der Hans-
Hocheder-Halle auszurichten und machte 
das einfach großartig. Dem Organisations-
komitee und allen Helferinnen und Helfern 
ein herzliches Dankeschön.
Unseren Abteilungen wünsche ich viele 
sportliche Erfolge, allen Helferinnen und 
Helfern im Verein danke ich für ihr Engage-
ment und wünsche wie immer, allen aktiven 
Mitgliedern eine erfolgreiche verletzungs-
freie Sommersaison und unseren passiven 
Mitgliedern eine schöne friedliche Zeit.

Herzlichst

Gerda Braun
Vorsitzende

Liebe Mitglieder,

Vorsitzende
Gerda Braun
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Am Falbenholzweg 15
91126 Schwabach

www.intersport-voswinkel.de

       Wir sind der neue 
Sportanbieter 
     in Schwabach.
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Unsere Abteilungen

Basketballtzende

www.basketball.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Angelika Walden  
Westerwaldstraße 25
91126 Rednitzhembach
Telefon 09122 878301
Mobil 0172 8674878
basketball@beim-48er.de

Faustball

www.faustball.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Sebastian Illini
Möslein 30
91183 Abenberg
Telefon 09873 976714
faustball@beim-48er.de

Fechtenitzende

www.fechten.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Andreas Rühl
Fuchsgraben 52
91126 Schwabach
Telefon 09122 633597
fechten@beim-48er.de

Fitnesscentertzende

www.fitness.beim-48er.de
Studioleiter:
Manuel Kronschnabel 
Kettelerstraße 10
91126 Schwabach
Mobil 0178 1912498 
manuel.kronschnabel@gmx.de

Fitness und Gesundheit

www.fit-und-gesund.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Lou Reitter 
Stadtparkstraße 19a
91126 Schwabach
Telefon 09122 5124 
fit-und-gesund@beim-48er.de

Fußballende

www.fussball.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Kurt Krauß 
Siedlungsstraße 3
91126 Schwabach
Telefon 09122 13560
fussball@beim-48er.de

Hockeyende

www.hockey.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Gernot Brandl 
Gutenbergstraße 10
91126 Schwabach
Telefon 09122 889737 priv.
Telefon 09122 83200 gesch.
hockey@beim-48er.de

Judo

www.judo.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Jochen Heruth 
Postfach 1561
91105 Schwabach
Mobil 0171 5449173 
judo@beim-48er.de

Leichtathletiknde

www.leichtathletik.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Enikö Mittler 
Wilhelm-Dümmler-Straße 38
91126 Schwabach
Mobil 0178 2924820
leichtathletik@beim-48er.de

Musikzuge

www.musikzug.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Rüdeger Leppa 
Königsbergstraße 8
91126 Schwabach
Telefon & Telefax 09122 71371
musikzug@beim-48er.de

Taekwondo

www.taekwondo.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Siegfried Togyeras 
Wunneleite 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 14459
Mobil 0171 3415483
taekwondo@beim-48er.de

Tanzsport

www.tanzsport.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Beate von Kleist-Retzow
Forsthofer Straße 4
91126 Schwabach, 
Telefon 09122 3547
tanzsport@beim-48er.de

Tischtennis

www.tischtennis.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Gianluca Bartonitz 
Wattstraße 3
91154 Roth
Mobil 0151 22156478
tischtennis@beim-48er.de

Turnen und Gymnastik

www.turnen.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Martha Hartl 
Huttersbühlstraße 1a
91126 Schwabach
Telefon 09122 84600
turnen@beim-48er.de

Turner-Exkneipe Bavaria

www.turner-ex-bavaria.beim-
48er.de
Abteilungsleiter:
Otmar Thumshirn 
Zwiefaltener Straße 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 82932
turner-ex-bavaria@beim-48er.de
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Neue Mitglieder seit Oktober 2016

Willkommen im Turnverein 1848 Schwabach
Basketball
Geyer, Roman
Geyer, Markus 
Jenko, Lennart
Gentsch, Paula
Lehmann, Darijan
Schlüter, Miriam
Heinz, Theresa
Leonetti, Luana
Hammerbacher, Paul
Heil, Vincent
Prölß, Sina
Steinmüller, Eva
Zeltner, Jonas
Duman, Efsad
Kisser, Markus
Schöberl, Carla
Amann, Samuel
Ebert, Paul-Anthony
Vitale, Salvatore
Mannhardt, Luis
Leitner, Eleanor
Maier, Roxana-Ioana
Dzolic, Melina
Dzolic, Sanel
Cupelli, Paula
Elisei, Alisa
Taqif, Malika
Schwab, Felix
Leitner, Helen
Ramani, Alina
Ramani, Alija
Kurt, Kayra
Henke, Milla
Gradel, Oliver
Stuliglowa, Isabella
Arlind, Llugiq
Kindl, Ben
Eirich, Martin

Faustball
Bosch, Martin
Scheler, Jule
Scheler, Lilli
Karnik, Malea
Mooney, Juleen

Lotter, Amelie
Lotter, Louisa
Klier, Anne Lina
Lübtow, Emma
Lübtow, Nick
Walter, Florian

Fechten
Kokhan, Diana
Rühl, Francesca
Rühl, Andreas
Pösold, Verena
Stratmann, Daniel
Falkner, Jonas
Bögner, Jannis

Fitness-Center
Seba, Fares
Luty, Eugen
Bajouri, Amanallah
Salih, Jamie

Fitness- und 
Gesundheitssport
Dr. Langhammer, Annette
Wittmann, Tammy
Lembach, Brigitte
Geißler-Hopf, Sabine
Gesell, Beate
Sommer, Sylvia
Krause, Ursula
Hummel, Vicky
Scholz, Jutta
Richter, Kerstin
Lang, Renate
Dewald-Bayer, Katharina

Fußball
Stoica, Dragos-Ionut
Kokhan, Marcel
Mamylin, Erik
Stalder, Jonas
Parche, Lorenz
Wagner, Luca
Brosch, Jonas
Collura, Diego

Steinbach, Max
Preißler, Benjamin
Waser, Niklas
Mayer, Anton
Krause, Alexander
Weißkopf, Dan
Bauer, Sven
Brigl, Jonas
Szpala, Jakub
Kemper, Jakob

Hockey
Weber, Jonas
Weber, Mats
Bischof, Frank
Bischof, Nils
Noack, Fritz
Heuberger, Julius
Hoffmann, Felix
Gersching, Lucie
Honke, Lina
Schaab, Tessia
Kiss, Curly
Petersson, Emma
Seidel, Mika
Gietl, Theresa
Karg, Elio
Scully, Eileen
Voh, Markus
Giebfried, Annika
Jäger, Kiara
Geppert, Florian
Zwingel, Sonja
Katzenberger, Lina Sophie

Judo
Humpenöder, Luis
Stärzl, Jan
Joneck, Melissa
Kurz, Annika
Parche, Niklas
Freydank, Moritz
Obermann, Phiene
Ramstöck, Tjorben
Weiß, Leonard
Lösel, Maren

Paufler, Liam
Piehler, Liam
Cremer, Julia
Pickhardt-Tzschentke, Marius
Pickhardt-Tzschentke, Sarah
Donath, Moritz
Donath, Fabian
Katsika, Haralambia

Koronarsport
Brechtelsbauer, Anneliese
Gaudlitz, Gitta
Forster, Johannes
Schüssel, Helmut
Brandl, Thomas
Elvert, Thomas
Foitzik, Klaus-Peter

Leichtathletik
Reis, Luca
Scholz, Lukas
Durongphan, Josefine
Funk, Carola
Winkler, Thomas
Zakel, Sara
Kurz, Benjamin
Walz, Louisa
Toader, Mathilda
Lohe, Lucie
Böhm, Birgit
Schmoll, Elisa
May, Anna-Maria

Musikzug
Gradner, Olaf
Burgis, Johanna

Taekwondo
Lohmüller, Sarah
Paris, Levin
Endres, Jasmin 
Oedinger, Wolfgang
Fuchs, Tim
Stöhler, Stefan
Stöhler, Moritz
Berger, Norman
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Schroll, Noah Curtis
Steinhauser, Valentina
Schuppenhauer, Maria

Tischtennis
Oßwald, Michael
Reinhart, Katharina
Ortner, Michael
Richter, Tim
Richter, Jürgen

Turnen und 
Gymnastik
Rottler, Marianne

Günther, Nick
Garn, Tessia
Herz, Isabella
Driessen, Jona
Jungmann, Leana
Meyer, Carolin
Gantner, Andrea
Baumann, Yannick
Bindner, Jolina
Weber, Cora
Weber, Finn
Jochem, Olivia
Dörschuck, Lara
Elsterer, Dorothea

Schmidt, Lilly
Kusman, Zere
Bodincean, Letizia
Wünsche, Heidi
Humpenöder, Hannah
Apt, Liliana
Pieper, Sophi
Draheim, Marit
Köhler, Cecile Emilia
Dziajlo, Sven
Richter, Luisa
Erlbacher, Anja
Erlbacher, Anni
Erlbacher, Hanna

Kindl, Cosmo
Herstein, Alissa
Deitemeier, Lucia
Wittmann, Clara

(noch) ohne Abteilung
Schmidt, Peter
Weber, Timo
Karg, Lunis
May, Rainer
Röck, Samuel
Röck, Silas



.

8   



.

9   

Bestattungsinstitut

Hermann Plößner KG
Rat und Hilfe bei Sterbefällen

Überführung von und nach allen Orten
Bestattungsvorsorge · Sterbegeldversicherung

Schwabach · Limbacher Str. 34
TAG und NACHT · SONN- und FEIERTAG

Telefon 0 9122/22 45

Der Turnverein 1848
trauert um seine Mitglieder

Eleonore Kohl

Ilse Eggert

Elfriede Ruppert

Günther Braun

Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.
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Sie wollen mehr Spaß an Bewegung?

Wir haben Bestleistungen
für Ihre Gesundheit.

Gesundheit in besten Händen

Ob Sie gezielt entspannen, sich bewusst ernähren oder mehr bewegen
wollen: Bei uns fi nden Sie die besten Gesundheitskurse, die Ihnen helfen,
gesünder zu leben. Lassen Sie sich persönlich beraten.
AOK Bayern – immer in Ihrer Nähe.

Sie wollen mehr Spaß an Bewegung?

www.aok.de/bayern

Gesundheit in besten Händen

Anz_A5_Gesundheitskurse_MannMountainBike.indd   1 29.01.13   18:50
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Folgende Ehrungen durch den TV 1848 
Schwabach e.V. sind möglich:

1. Die Medaille wird verliehen:
 – für besondere sportliche Leistungen 

oder Verdienste um den Verein
 Verleihung ist auch an Nichtmitglieder 

möglich
 (Antragstellung durch die Abteilung oder 

Vorstandschaft)

2. Die grüne Leistungsnadel wird verlie-
hen:

 – für mindestens 10-jährige erfolgreiche, 
sportliche oder spielerische Aktivität in 
den Abteilungen

 (Antragstellung durch die Abteilung)

3. Die Vereins-Ehrennadel in Bronze 
wird verliehen:

 – an Mitarbeiter ab 6-jähriger Tätigkeit in 
der Vorstandschaft des Vereins oder an 
leitender Stelle in einer Abteilung

 (Antragstellung durch die Abteilung oder 
Vorstandschaft)

4. Die Vereins-Ehrennadel in Silber wird 
verliehen:

 – an Mitarbeiter ab 10-jähriger Tätigkeit 
in der Vorstandschaft des Vereins oder 
an leitender Stelle in einer Abteilung

 (Antragstellung durch die Abteilung oder 
Vorstandschaft)

5. Die Vereins-Ehrennadel in Gold wird 
verliehen:

 – an Mitarbeiter ab 15-jähriger Tätigkeit 
in der Vorstandschaft des Vereins oder 
an leitender Stelle in einer Abteilung

 (Antragstellung durch die Abteilung oder 
Vorstandschaft)

6. Das Vereinsabzeichen in Silber mit 
Jahreszahl wird verliehen:

 – für 25-jährige Mitgliedschaft ab Ver-
einseintritt

 (Verleihung durch die Vorstandschaft)

7. Das Vereinsabzeichen in Gold mit ent-
sprechender Jahreszahl wird verliehen:

 – für 40-, 50-, 60-, 70-, 75-, 80-jährige 
Mitgliedschaft ab Vereinseintritt

 (Verleihung durch die Vorstandschaft)

8. Der Ehrenbrief wird verliehen:
 – für 50-jährige Mitgliedschaft ab Ver-

einseintritt und gleichzeitiger Ernennung 
zum  Ehrenmitglied (Beitragsfrei auf An-
trag)

 (Verleihung durch die Vorstandschaft)

9. Das silberne Lorbeerblatt wird verlie-
hen:

 – für besondere herausragende Ver-
dienste um den Verein

 (Verleihung durch die Vorstandschaft)

10. Der Ehrenring wird verliehen:
 – als höchste Auszeichnung des Vereins
 Träger können höchstens drei lebende 

Mitglieder des Vereins ab dem 65. Le-
bensjahr sein.

 (Verleihung durch die Vorstandschaft)

11. Ehrenvorsitzende/r
 (Ernennung durch die Delegiertenver-

sammlung)

Totenehrung:
Bei Tod eines Mitglieds erfolgt nach mindes-
tens 20-jähriger Mitgliedschaft oder nach 
Entscheidung der Vorstandschaft ein Nach-
ruf in der örtlichen Presse. Ehrenmitglieder 
erhalten einen Grabschmuck.

Inkrafttreten:
Diese Ordnung tritt laut Vorstandsbeschluss 
vom 18. 1. 2017 nach der Veröffentlichung in 
der Vereinszeitung am 1. 5. 2017 in Kraft.

.

Ehrenordnung
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Ordnung zum Training für Jugendliche 
unter 18 Jahren

1. Personen ab 15 Jahren bis Vollen-
dung des 18. Lebensjahres brauchen 
eine schriftliche Einwilligung des/der Er-
ziehungsberechtigten bzw. gesetzlichen 
Vertreters/Vertreterin für die Nutzung 
des Fitness-Centers.

 Liegt diese vor, ist das Trainieren auch 
ohne deren Beisein gestattet.

 (a) Bei Kauf einer 10er-Karte ist die 
schriftliche Einwilligung des/der Erzie-
hungsberechtigten bzw. gesetzlichen 
Vertreters/Vertreterin  vorzulegen. Sie ist 
Voraussetzung für den Kauf und für die 
Teilnahme am Training.

 (b) Beim Eintritt in den Verein – Abtei-
lung Fitness-Center – ist die Einwilligung 
zusätzlich zur Aufnahme-Erklärung vor-

zulegen. Sie ist Voraussetzung für die 
Aufnahme in die Abteilung.

2. Personen vor Vollendung des 15. Le-
bensjahres dürfen ausschließlich nur in 
Begleitung und in alleiniger Verantwor-
tung eines/einer Erziehungsberechtigten 
bzw. gesetzlichen Vertreters/Vertreterin 
das Fitness-Center nutzen. Die Aufsicht 
des Fitness-Centers übernimmt hierfür 
keine Gewähr. Der/Die Erziehungsbe-
rechtigte bzw. gesetzliche Vertreter/in 
muss zudem vorher durch eine Aufsicht 
in das Fitness-Center eingeführt wer-
den.

Inkrafttreten:
Diese Ordnung tritt laut Vorstandsbeschluss 
vom 15. 3. 2017 nach der Veröffentlichung 
in der Vereinszeitung am 1. 5. 2017 in Kraft.

.

Fitness-Center – Ordnung



.

13   

Basketball 
auf Konsolidierungskurs
Abteilungsleitung: Es geht voran …

Mitte März – zum Redaktionsschluss – ist 
natürlich kaum etwas entschieden. Klar ist 
jedoch, dass die angekündete Konsolidie-
rungsphase nicht nur angenehme Konse-
quenzen bedeutet – dazu mehr bei den ein-
zelnen Mannschaften. Und klar ist auch: Die 
Abteilungsleitung legt dabei nicht die Hände 
in den Schoß, da werden schon alle Hebel in 
Bewegung gesetzt, um neue Mitglieder und 
Spieler zu akquirieren.
Im Einzelnen:
Die Damen

Damen 1

Im Mittelfeld der Tabelle sah man sich zu 
Beginn der Saison; was man nicht vorher-
sah, waren die Ausfälle von Theresa Heinz 
(Bruch des Handgelenks) und eine Bänder-
verletzung von Katha Kreklau – seit Wochen 
spielt die Mannschaft ohne die beiden er-
folgreichsten Scorer. Die Folge: David Muck 
und sein Team rangieren auf dem zehnten 
Tabellenplatz; zwar haben sie kürzlich einen 
Mitkonkurrenten im Abstiegskampf bravou-
rös nieder gekämpft, aber bei noch drei 
zu bestreitenden Spielen nur zwei Punkte 
Vorsprung auf Verfolger Jena. Mit anderen 
Worten: Der Ligaerhalt ist noch lange nicht 
in trockenen Tüchern, der Abstieg ist ein 
Thema. Wie immer das ausgehen mag, der 
Einsatz des sehr jungen „Rumpfteams“ ist 
tadellos.

Damen 2 

Auch für Coach Jonas Leimert und seine 
Mannschaft lief nicht alles wie geplant. Drei 
erfahrene Akteure sollten für die ganz jun-

gen Damen quasi wie Leitplanken dienen – 
eine davon, Micha Kreklau, fiel von Anfang 
an aus. Ausgefallen ist auch Eva Steinmül-
ler, die krankheitsbedingt nur zwei Spiele 
absolvieren konnte. Mit den beiden hätte 
die Damen 2 sicherlich ganz oben mitspie-
len können. So – bei noch einem Spiel – ist 
zwischen Platz vier und sechs alles möglich. 
Leider fehlte es den Mädels an Konstanz. 
Wie auch im Regioteam haben einige Akteu-
re eine ganz erstaunlich positive Entwick-
lung genommen.

Damen 3

Die Trainingsgruppe übt zwar, aber es fehlt 
natürlich der Druck der Punktspiele. Und ein 
paar Aktive mehr würden auch nicht scha-
den.

Die Herren

Herren 1

„Nichts mit dem Abstieg zu tun haben“ war 
das erklärte Ziel der Herren 1 und ihres Coa-
ches Alfred Stephan. Und dieses Ziel haben 
sie erreicht – bei noch einem offenen Spiel. 
Aber das war schon eine verrückte Saison. 
Zunächst im unteren Tabellendrittel daheim, 
schwang sich die Mannschaft zu ungeahn-
ten Höhen auf um gleich darauf – im Be-
zirkspokal gegen einen Bezirksklassisten 
– wieder abzustürzen. Dann ein Sieg beim 
bis dato ungeschlagenen Tabellenführer, der 

Berichterstatter
Raymond H. Hasler

Abteilungsleiterin
Angelika Walden

Basketball



.

14   

dritte Platz schien zu Saisonende möglich, 
aber es folgten vier Niederlagen am Stück. 
Und jetzt wird es halt irgendetwas zwischen 
vierten und sechsten Platz. Auch in diesem 
Team haben einige Jungs eine ganz erstaun-
liche Entwicklung genommen. 

Herren 2

Die prognostizierten Probleme im Zusam-
menhang mit dem Neuaufbau hatte Spieler-
trainer Nils Berndt mit seinem Team in der 
Kreisliga. Eine grauenhafte personelle Situ-
ation, 17 Akteure traten im Lauf der Saison 
an, nur einer, Jonathan Schmidt, machte alle 
zehn Spiele mit und war mit 205 Korbpunkten 
Zweiter der Werferliste. Zur Verdeutlichung: 
Ein Spieler machte acht, vier weitere sieben 
Partien mit. Eingespielte Mannschaft? Nun, 
die Mannschaft erzielte drei Siege aus zehn 
Spielen, wurde Tabellenfünfter vor dem Bas-
ketballneuling SV Pfaffenhofen.  

Herren 3

Unsere „Lust-Basketballer“ um Rainer Cre-
spo in der BL Ü30 haben letztlich nur zwei 
Siege errungen und den vierten Platz belegt. 
Für die Basketballer und Fans mit Gedächt-
nis: Schön wieder Andy Daszenies – aus 
den 90er Jahren bekannt – und „Uralt-48er“ 
mit Bundesligaerfahrung, Thomas Rißmann, 
wieder in der Halle über dem Schwabacher 
Hallenbad zu sehen.

Jungbasketballer

Die Jungs

Die männlichen Jungbasketballer werden 
auf geraume Zeit das Sorgenkind der Abtei-
lung bleiben. Es gibt sehr wohl erfreuliche 
Entwicklungen, aber langsam und zäh; Fehl-
entwicklungen in der Vergangenheit ma-
chen den Verantwortungsträgern von heute 
schwer zu schaffen.

U16

Ein sehr junges Team, gespickt mit U14-Ak-
teuren, rangiert gegenwärtig auf dem vier-
ten Tabellenplatz (von sieben) und ob der zu 

halten sein wird, lässt sich heute nicht pro-
gnostizieren. Auffälligster 48er ist Christof 
Heidinger, der gegenwärtig an dritter Stel-
le der Werferliste steht. Und „natürlich“ ist 
Christof U14-Spieler und damit Hoffnungs-
träger für künftige Spielzeiten und Mann-
schaften.

U14/1

Das BOL-Team dieser Altersklasse; die 
Mannschaft belegt gegenwärtig den sechs-
ten Tabellenplatz (von neun) und hat durch 
das Zurückfinden zum TV 48 von Lennart 
Jenko gehörig Auftrieb erhalten. Da das 
Team noch nicht einmal die Hälfte der Spiele 
ausgetragen hat, wäre jede Vorhersage hin-
sichtlich des Tabellenplatzes zu Saisonende 
pur Spekulation.

U14/2

Das Kreisligateam dieser Altersklasse; die 
ebenfalls sehr junge Mannschaft hat schwer 
gegen die älteren Jahrgänge zu kämpfen 
und wird hoffentlich den siebten Tabellen-
platz (von acht) halten können.
Die drei obigen Mannschaften werden von 
Gabi Ionescu und Martin Wolf betreut. 

U12/1

Die Schwabacher Jungs haben schwer zu 
kämpfen – ihre Betreuer Yannick Rapke und 
Thomas Burghardt ebenfalls. Gemeinsam 
werden sie hoffentlich den fünften Tabellen-
platz halten können. 

U10/1

Stefan Schmidt betreut seit Spätherbst das 
Team allein – Patrick Schneider hat Schwa-
bach berufsbedingt in Richtung Regensburg 
verlassen. Die Mannschaft rangiert gegen-
wärtig auf dem fünften Tabellenplatz der 
BOL und hat noch etwas Luft nach oben.

Die Mädels

Mehr Mannschaften, höhere Spielklassen 
und damit auch bessere Perspektiven als 
die Jungs.



.
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U19

So richtige Jungbasketballer sind U19-
Akteure natürlich nicht mehr, unsere aber 
schon – die Masse ist deutlich U19. Das 
Team hat im Bezirk praktisch keinen Geg-
ner und steht nach drei Siegen bereits als 
Mittelfrankenmeister fest. Das war auch der 
Plan und Coach Jonas Leimert beschäftigt 
sich schon mit der „Bayerischen“.

U17/1

Insgesamt gesehen sind die zwei Bezirks-
oberligen für die Mädels dieser Altersklasse 
keine so glücklich Lösung. Die U17/1und ihr 
Coach Jonas Leimert wird das wenig küm-
mern, denn sie ist praktisch Meister der BOL 
1, wenngleich noch ein Spiel gegen den Ta-
bellenzweiten, der allerdings im Hinspiel 
deutlich geschlagen worden war, aussteht. 
Und wie es weiter geht? Qué será, será.

U17/2

Coach Marion Simon und ihr maßgeblich 
aus U15/2-Mädels bestehendes Team soll-
te zusätzlich, härtere Wettkampferfahrung 
sammeln. Das ist geschehen und die Mä-
dels werden – hoffentlich – bei noch drei 
ausstehenden Spielen den zweiten Tabel-
lenplatz halten.

U15/1

Coach Daniel Mehburger und die Bayernli-
gamädels dieser Altersklasse belegen mit 
zwei Niederlagen gegen den Tabellenführer 
Bamberg haben den zweiten Platz in der 
Bayernliga Nord. Die für uns spielende Luisa 
Richter wurde Zweitbester Scorer. Natürlich 
wollen Mannschaft und Trainer bei der „Bay-
erischen“ noch ein Wörtchen mitreden.

U15/2

Der „Durchlauferhitzer“ für kommende Bay-
ernligatätigkeit wurde von den eingesetzt 
jungen Mädels mit Bravour bestanden: Mit 
einer – völlig überflüssigen – Niederlage wur-
den sie Mittelfrankenmeister. Erfolgreichster 
Scorer der Liga wurde Laura Hubrich (30.0).

U13/1

Den vierten Platz hatte sich Coach Angie 
Walden in der eingleisigen Bayernliga für 
ihre Mädels ausgerechnet. Nach zwei knap-
pen Niederlagen gegen Nördlingen wird es 
jetzt wohl der fünfte. In den Playoffs könnte 
unsere Mannschaft aber doch noch Nörd-
lingen ausschalten. Mit etwas Glück geht es 
weiter.

U13/2

Die jüngeren und nicht so erfahrenen Mä-
dels, von Angie Walden, Jana Hewig und 
Julia Gentsch betreut, liegen in der BOL 
gegenwärtig auf dem vierten Tabellenplatz. 
Da die Saison für diese Mannschaft noch 
bis Ende Mai geht, ist unklar, welchen Tabel-
lenplatz die Mannschaft schließlich belegen 
wird. Jedenfalls gehören Antonia Schüle 
und Rebecca Kaiser zu den erfolgreicheren 
Werfern der Liga.

U12/2

Eine reine Mädchenmannschaft in einer 
„Mixed-Liga“, der Bezirksliga; und dort ran-
gieren sie gegenwärtig auf dem dritten Ta-
bellenplatz und haben mit ihrem Coach An-
gie Walden noch fünf Spiele zu absolvieren.

U12/3

Die von Mila Walden betreuten Mädels spie-
len in der Kreisliga und stehen gegenwärtig 
auf dem vierten Tabellenplatz. Wie das am 
Saisonende aussehen wird, ist bei der bis 
tief in den Mai dauernden Saison nicht vor-
hersagbar.

U11

Erstmals seit Jahren könnte unsere U1, be-
treut von Mila und Angie Walden, die Meis-
terschaft dieser Altersklasse und damit die 
Qualifikation zum MiniMasters nicht schaf-
fen. Entschieden ist noch nichts, aber 13 
Korbpunkte aufzuholen ist nicht einfach.

U10/2

Diese Mannschaft, betreut von Mila Walden 
und Sara Hansel, spielt wie das Team der 
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Jungs in der BOL und ist dort derzeit Tabel-
lenfünfter. Auch hier dauert die Saison noch 
bis Ende April.

U9

Noch ein „Waldenteam“, Mila zeichnet hier 
verantwortlich, und die Mädels haben nach 
einem klaren Hinspielsieg die besseren 
Karten für den Mittelfrankenmeister in der 
Hand. Aber: Es ist noch nichts entschieden.

U8

Ein Kuriosum, die von Stefan Schmidt ge-
coachten Kinder – es handelt sich um ein 

„Mixed-Team“ – haben bisher nur trainiert. 
Des Rätsels Lösung: Die Runde beginnt erst 
im April und endet Ende Mai.

U6

„Basketball spielen“ lautet das Motto für die 
ganz jungen Kinder, die bei Stefan Schmidt 
an den Basketballsport herangeführt wer-
den. Und spielerisch wird da das Dribbeln, 
Passen und Werfen probiert.

.
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Winterrunde 2016/2017
Liebe Vereinskameraden und Freunde, im 
Folgenden die Berichte unserer Mannschaf-
ten und Neuigkeiten aus unserer Faustball 
Abteilung.
Im Jugendbereich kamen viele neue Kinder 
dazu und die Jugendleiterin Christine Ereth 
möchte sich bei ihren Trainingspartnern Ines 
Göppner und Jürgen Geyer, sowie allen wei-
teren Helfern für die geleistete Arbeit ganz 
herzlich bedanken.

U10 

Unsere Kleinsten 
hatten es in dieser 
Saison nicht ein-
fach, weil sie in der 
Runde U10 mitspie-
len mussten, ob-
wohl fast alle in der 
U8 spielberechtigt 
gewesen wären. 
Leider kam in Mit-

telfranken keine Liga mit U8 zusammen. Uns 
ist es am Wichtigsten, ihnen das Faustball 
spielen und den Spaß zu vermitteln. Sie be-
legen am Ende den 6. von 6 Plätzen.
Es spielten: Lilly und Jule Scheler, Helen 
Hoffmann, Lilly Rößler, Amelie Lotter, Emma 
Lübtow, Emma Göppner, Jamila Neubauer, 
Juleen Mooney und Malea Karnik.
  
U12

Die Runde U12 wurde in der Wintersaison 
als „Mixed“ ausgeschrieben. Die Mädchen 
durften sich gegen die Jungs beweisen und 
holten sich einen verdienten 2. Platz von ge-
samt 4 Mannschaften. Am 11. 3. 2017 haben 
die Kids an den Landesbestenspielen U12 
in Frammersbach teilgenommen und den 5. 
Platz belegt. 
Es spielten: Emilie und Lilly Born, Nicole Die-
ner, Ayla Dont, Matilda Friebel, Nina Metz-
macher und Angelina Schüller.

U14

Da die Schwabacher 
Faustballmädels die 
einzige Mädchenmann-
schaft in Mittelfranken in 
dieser Altersklasse war, 
durften sie an den baye-
rischen Meisterschaften 
in Memmingen am 28. 1. 
2017 teilnehmen. Es wa-
ren insgesamt 8 Mann-
schaften aus ganz Bay-
ern vertreten. Das erste Spiel lief leider nicht 
so gut, dadurch wurde man in der Gruppe 
nur vierter und so reichte es nur für einen 7. 
Platz. Trotzdem war es ein Highligt der Sai-
son und alle, inklusive der Trainerin Christine 
Ereth, hatten einen schönen Tag.

Faustball

Berichterstatterin
Sonja Ereth

Abteilungsleiter
Sebastian Illini
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Es spielten: Emilie 
Born, Isabelle Diener, 
Lydia Goldmann, Maja 
Metzmacher, Ronja 
Renner und Kim Röß-
ler.

U14 / U16
Für diese Altersklasse 
gab es im Winterpro-

gramm eine Besonderheit: es wurde ein 
Challenge-Cup mit 3 Spieltagen durchge-
führt, an dem sich alle Faustball spielenden 
Vereine aus Mittelfranken beteiligen konn-
ten.  Als Preise gab es T-Shirts von der Welt-
meisterschaft Jugend U18 oder McDonalds 
Gutscheine. 
Es spielten: Ranja Bathelt, Emilie Born, Isa-
belle und Nicole Diener, Lydia Goldmann, 
Jacqueline Kolb, Maja Metzmacher, Ronja 
Renner, Kim Rößler und Rubens Vogelsang.

Damen

U n s e r e 
Frauen tra-
ten nun be-
reits zum 3. 
Mal infolge 
in der 2. 
B u n d e s l i -
ga Süd an. 
Anfangs lief 
es glatt und 
die Damen 

sicherten sich bis zur Mitte der Saison den 
3. Tabellenplatz. Nur leider konnten sie sich 
diesen Platz nicht bis zum Ende der Saison 
halten. Am Ende reichte es aber für den 6. 
Platz von insgesamt 9 Mannschaften. Somit 
ist der Klassenerhalt gesichert und sie tre-
ten in der kommenden Hallenrunde erneut 
in der zweithöchsten Faustballliga an. Der 
langjährige Trainer der Damen, Jürgen Gey-
er, bereitete effiziente Trainingseinheiten vor 
und unterstützte die Mädels tatkräftig.
Es spielten: Celina Losert, Franziska Wierz-
ba, Sarah und Carola Geyer, Jana Schlei-
fer, Elly Schuller, Ines Göppner, Susanne 
Schmid und Sonja Ereth

Männer 1

Die 1. Herren-
m a n n s c h a f t 
aus Schwa-
bach durften 
zwei neue 
M i t s p i e l e r 
aus Roth be-
grüßen, Tho-
mas Sessner 
und Michael 
Schüssel, deren Faustballverein sich leider 
auflösen musste. Sie bekamen dadurch die 
Spielerlaubnis für die Bayernliga, in der die 
Rother vorher spielten. Der Trainer, Helmut 
Drechsler, ließ seine langjährige Erfahrung 
in das Training mit einfließen und gab einen 
guten Trainer ab. Sie wurden 8. Von 9 und 
steigen leider in die Landesliga Nord ab. 
Kopf hoch, Jungs!
Es spielten: Ralf Danninger, Andreas Falke, 
Christoph Häberlein, Thomas Sessner, Mi-
chael Schüssel, Simon Freund und Michel 
Zalesinski.

Männer 2

Unsere 2. Männermannschaft trat in der Be-
zirksliga in Mittelfranken an. Hier kam auch 
Verstärkung aus Roth zum Aushelfen dazu. 
Sie belegen zum Abschluss der Saison den 
6. Platz von 6 Mannschaften. Die Herren 
klettern deshalb eine Liga nach unten und 
treten in der nächsten Hallenrunde in der 
Kreisliga A an. 
Kämpfen Jungs!
Es spielten: Mat-
thes Kopp, Ste-
phan Probst, 
Dominic Losert, 
Jannik Zingrebe, 
Jan Illini, Marcus 
Göppner und Jür-
gen Geyer.

Männer 3

Bei der 3. Männermannschaft des 48ers 
konnten 6 Punkte mit nach Hause geholt 
werden. Sie schlossen die Saison auf dem 
5. Von 6 Plätzen der Bezirksliga in Mittel-
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franken ab. Die Herren haben sich den Klas-
senerhalt erspielt und dürfen sich noch ein-
mal in der Bezirksliga beaupten.
Es spielten: Peter Pfreundtner, Sebastian Il-
lini, Horst Hufnagel, Julian Holzheimer, Han-
nes Ludwig, Robert van Loosen, Billy van 
Hooser, Celina und Marcus Losert.

Wir freuen uns über jede(n), der sich Faust-
ball einmal anschauen möchte. Solltest Du 
Lust haben, bei uns rein zu schnuppern, 
komm doch einfach mal im Training vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich.

.

Trainingszeiten Sommer:

Dienstag: Schüler und Jugend (w/m) 17:00 – 19:00 Uhr
Dienstag: Techniktraining mit Helmut (Männer I,II, III) 19:00 – 21:00 Uhr
Montag/Mittwoch: Damen  19:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag: Spieltraining: Männer I,II,III, M55, Jugend männl. & Damen 18:30 – 21:00 Uhr

werk26 Böheim & Fulde GbR | Mühlenstraße 4 | 91126 Schwabach
tel. 09122 - 60 88 40 | fax. 09122 - 600 33 60 | mail. information@werk26.de |www.werk26.de

Sie suchen eine Werbeagentur?

 3 Internetauftritte 
 3 Onlineshops 
 3 Kataloge & Broschüren
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Erfolgreiche Nachhilfe und 
Weiterbildung

alle Fächer - alle Schularten - alle 
Klassenstufen

Einzelunterricht - effektive Kleingruppen

Erfahrene Fachkräfte

kurze Laufzeiten
faire, stabile Preise

Ferienseminare zur Vorbereitung auf 
Abitur - mittlere Reife - Quali

Weiterbildung in kleinen 
Intensivkursen oder im 

Einzeltraining

Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Finnisch, Russisch, Ungarisch,

Albanisch, Japanisch, Arabisch,  Latein
Deutsch (auch als Fremdsprache)

Firmenschulungen Englisch
Praxistaugliche PC-Kurse f.Senioren 

Word / Excel / Outlook / Power Point

Nur die Inhalte, die Sie brauchen !

Telefon 09122 / 83 91 22 - info@schuelerkolleg.de - 
www.schuelerkolleg.de

Telefon 09122 / 83 91 23 - info@akademie-schwabach.de
 www.akademie-schwabach.de 

Inhaberin und Geschäftsführerin: Ulrike Dehner-Reimann

Erfolgreiche
 Nachhilfe und 
Weiterbildung

alle Fächer
alle Schularten

alle Klassenstufen
Einzelunterricht

effektive Kleingruppen

Erfahrene Fachkräfte

kurze Laufzeiten
faire, stabile Preise

Ferienseminare
zur Vorbereitung auf

 Abitur
Mittlere Reife

Quali

Telefon 09122 839122

info@schuelerkolleg.de

ww.schuelerkolleg.de

Weiterbildung 
in kleinen

Intensivursen 
oder im

Einzeltraining
Englisch, Französisch, 
Italienisch, Spanisch, 
Finnisch, Russisch, 

Ungarisch, Albanisch, 
Japanisch, Arabisch,

Latein, Deutsch
(auch als Fremdsprache)

Firmenschulungen Englisch

Praxistauglische PC-Kurse für 
Senioren

World / Excel / Outlook /
Power Point

Nur die Inhalte,
die Sie brauchen!

Telefon 09122 839123

info@akademie-schwabach.de

www.akademie-schwabach.de

Inhaberin und Geschäftsführerin: Ulrike Dehner-Reimann
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Neue Vorstandschaft
 
Wie bei einem Fechter auf der Planche, darf 
auch bei einer Fechtabteilung kein Stillstand 
eintreten. Frei nach diesem Leitzsatz, hat 
sich auch in der vergangenen Saison viel bei 
uns getan, was es nun zu berichten gilt.

Daraufhin hat auch unsere Damenriege (ver-
treten durch Verena Pösold, Francesca Rühl 
und Katrin Krieg) neue Kämpfe ausgefoch-
ten, und zwar im Zuge des Deutschlandpo-
kals. Nach einem glücklichen Anfang durch 
Freilos scheiterten sie in der zweiten Run-
de am 13. Januar 2017 an den Münchnern 

die uns (leider, aber 
verdient) besiegten. 
Nichtsdestotrotz hat-
ten alle eine tolle Zeit 
in München und es 
ging sehr kollegial 
und freundschaftlich 
zugange.
Von li. nach re.: Fran-
cesca Rühl, Verena 
Pösold, Katrin Krieg

In jüngerer Zeit standen dann die größten 
Umbrüche auf dem Tapet. Am 3. Februar 
2017 haben wir in einer Abteilungssitzung 
eine neue Vorstandschaft gekürt. Neuer 
Vorsitzender ist Andreas Rühl. Als Stellver-
treter wurde Patric Gran bestätigt. Auch eine 
neue Kassiererin und Schatzmeisterin wur-
de gewählt, in Zukunft wird diese Aufgaben 
Verena Pösold übernehmen. Daneben wur-
de als sportlicher Leiter Daniel Stratmann 
ins Amt berufen. Andreas Hahn hat sich be-

reit erklärt, jüngere Fechter auf Turniere zu 
begleiten und sie fachgerecht zu betreuen.
Zukünftigen Waffenwart unserer Abteilung 
ist Hartmut Butschkau, Vizepräsident des 
Bayrischen Fechtverbands und darüber hi-
naus Mitglied der technischen Kommission 
des deutschen Fechterbundes. Als neuer 
Berichterstatter und Protokollführer wurde 
Rudolfo Karl aufgestellt.
Die Wahl wurde in großer Runde durchge-
führt die sich außer aus den gewählten Per-
sonen und zahlreichen Abteilungsmitglie-
dern auch aus den Vorständen Gerda Braun 
und Georg Weber zusammensetzte.
Der Wahlabend und die Wahl waren durch 
große Einigkeit geprägt, welche auch aus 
dem Bewusstsein resultierte, dass es für 
das Fortbestehen einer Abteilung essenziell 
ist, das jedes Mitglied bereit ist sein Mög-
lichstes beizutragen sowie Tätigkeiten und 
Aufgaben im Sinne der Gemeinschaft zu 
übernehmen.
Die gesamte Abteilung ist sehr erfreut, dass 
dieser traditionsreiche Sport weiterhin in un-
serem Schwabacher Sportverein ausgeübt 
wird und geht mit der Absicht voran, auch 
in Zukunft junge Menschen 
und Interessierte für den 
Fechtsport zu begeistern und 
damit den wichtigsten sozia-
len Auftrag einer Abteilung zu 
leben.
Von li. nach re.: Andreas Rühl, 
Gerda Braun, Georg Weber, 
Patric Gran und Verena Pösold

Fechten

Berichterstatter
Rudolfo Karl

Tobias Badecker
(Mitte)

Kilian Wolkersdorfer 
(Mitte)
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Fitness-Center

Studioleiter
Manuel
Kronschnabel

Neues Jahr – Neue Interessenten

Der Jahresbeginn mit guten Vorsätzen und 
schlechtem Wetter ist ja meist die Hochpha-
se für Fitnessstudios – auch wir konnten in 
den ersten drei Monaten 2017 ein gestie-
genes Interesse an unserem Fitnesscen-
ter feststellen. Eine Reihe von Interessen-
ten kamen zum Probetraining vorbei, viele 
sind auch dabei geblieben. Die meisten der 
„Neuen“ aber testen anfangs noch mit unse-
rer Zehnerkarte aus. Apropos Zehnerkarte: 
Auch unsere Schnupperaktion mit vergüns-
tigten Preisen vom Herbst 2016 war ein Er-
folg. Eine ähnliche Aktion ist auch für das 
laufende Jahr wieder geplant.  
Anfang März besuchte uns eine 30-köpfige 
Gruppe des Schwabacher Seniorenrats un-
ter Leitung von Uli Ziermann und informier-
te sich über Fitnesssport im Alter. In einem 
kleinen Rundgang erklärte ich den Senioren, 
was in unserer Fitnesshalle alles möglich 
ist und zeigte Übungen und Geräte. Einige 
zeigten sich sehr interessiert und kamen 
auch schon zu einem persönlichen Probe-
training wieder.   

Aus gegebenen Anlass haben wir eine neue 
Trainingsordnung für minderjährige Sportler 
aufgestellt: Mit der Einverständniserklärung 
der Eltern dürfen künftig Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren alleine im Fitness-
center trainieren. Ein Training für Personen 
unter 15 Jahren hingegen ist nicht möglich.  
Zu guter Letzt hoffen wir, auch in diesem 
Jahr das Fitnesscenter wieder mit einigen 
kleineren und größeren Verbesserungen 
ausstatten zu können: So wurden bereits ein 
paar neue Gewichte angeschafft, eine neue 
Waage soll folgen. Und da sich insbesonde-
re in den Monaten außerhalb des Sommers 
die Fahrrad-Heimtrainer großer Beliebtheit 
erfreuen, denken wir über eine Art „Spinning 
Bike“ als Neuanschaffung nach.

 Euer Fitness-Center Team

P.S. Wir bieten für alle In-
teressierten ein kostenlo-
ses und unverbindliches 
Probetraining an. 
Infos dazu unter
0178 1912498.

Studioleiter Manuel Kron-
schnabel zeigte einer in-
teressierten 30-köpfigen 
Gruppe des Schwabacher 
Seniorenrates das Fitness-
center.
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Mädels: Kreativität gefragt –
Euch ein großes Dankeschön

2016 war ein turbulentes Jahr. Nicole Sturm, 
die die beiden Montagsstunden von 18 bis 
20 Uhr hält wurde schwanger. Brigitte Meier, 
die für den Koronarsport mit verantwortlich 
ist brach sich das Handgelenk und Alexand-
ra Galsterer, sie trainiert jeden Mittwoch von 
20 bis 21 Uhr die Damen von Fit and Fun, 
die brach sich das Bein. Da waren kreative 
Lösungen gefragt. Nur so konnte der Trai-
ningsbetrieb aufrecht erhalten werden.
Als Ersatz für Nicole Sturm konnte der All 
Rounder Gerhard Ellinger aus Eckersmüh-
len gewonnen werden. Im Wechsel mit Be-
ate Stieglitz betreut er die Übungsstunden 
am Montag. Beate ist immer da wenn sie 
gebraucht wird, dafür herzlichen Dank.
Für Brigitte Meier konnte Renate Kürzendör-
fer aus Wolkersdorf ausfindig gemacht wer-
den. Übungsleiterinnen mit dieser speziellen 
Zusatzausbildung zu finden ist schwierig. 
Doch auch diese Hürde wurde genommen.
Für Alexandra Galsterer hat sich unser Team 
wieder einmal besten bewährt. Jede unse-
rer Trainerinnen war bereit, in vorheriger Ab-
sprache, die Stunde zu übernehmen. Euch 
Mädels ein großes Dankeschön.
Um das qualitativ hohe Trainingsniveau un-
serer Abteilung halten zu können, besuchten 
unsere Übungsleiterinnen fleißig Lehrgänge. 

Kostenfrei. Dafür möchten wir uns bei der 
Vorstandschaft bedanken. Nur durch die 
Übernahme der Kosten werden die Fortbil-
dungen ermöglicht.
Wie jedes Jahr, wurden sogar in den Ferien 
Fitness Stunden abgehalten. Die Übungslei-
terinnen boten auch hier ein abwechslungs-
reiches Programm. Die Hallen waren immer 
gut gefüllt.
Koronarsport: Neben disem speziellen Ge-
sundheitssport organisierten wir für die 
Gruppe zwei Wanderungen. Eine nach 
Oberreichenbach, die zweite „Rund um 
Schwabach“. Nicht zu vergessen, das Grill-
fest beim „Hörauf“ und die Weihachsfeier im 
Schießhaus. Festlich war‘s, dank Rudl Loy. 
Die Gruppe sagte Dank. Danke den be-
treuenden Ärzten: Dr. Weigl, Dr. Kretzer, Dr. 
Häckel, Dr. Lipps, Dr. Reiß, Dr. Boxdorfer, 
Dr. Kalmutzki, Dr. Lang und Dr. Limberger. 
Sie alle leisten viel in ihrer Freizeit und eh-
renamtlich. Aus privaten Gründen hat Dr. 
Stockhausen Ende 2016 seine Arbeit bei 
uns beendet. Seine Gruppe sagt danke für 
die gute Betreuung und wünscht alles Gute 
für die Zukunft. Er war der „Arzt der ersten 
Stunde“.
Nicht vergessen: Hinter all dem Erfolg ste-
hen viele ehrenamtliche Helfer.

Fitness- und 
Gesundheitssport
Koronargruppe

Abteilungsleiterin 
und
Berichterstatterin
Lou Reitter und 
Elli Zitzelsberger



.
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Fußball

Berichterstatter AH
Karl Neubig
Christian Leipold

Abteilungsleiter
u. Berichterstatter
Kurt Krauß

Endlich wieder Rasen ... 

Alle Mannschaften von U7 bis U17 sind in 
die Rückrunde gestartet – die Hallensaison 
wurde mit den Stadtmeisterschaften von U7 
bis U13 beendet. Nach den Vorrunden stan-
den die Jugendmannschaften auf folgenden 
Tabellenplätzen: U17 in der  Kreisgruppe auf 
Platz 5, U15/1 in der Kreisklasse auf Platz 8, 
U15/2 spielt in der Kreisgruppe ohne Wer-
tung, U13/1 in der Kreisklasse auf Platz 3 
und U13/2 in der Kreisgruppe auf Platz 9. Die 
U11/1+2 und auch die U9/1+2 Mannschaften 
des TV 1848 spielen in sogenannten „Fair 
Play Ligen“ des BFV, hier werden keine Ta-
bellenplatzierungen gelistet. Die U7 erreich-
te bei den Turnieren der Herbstrunde immer 
sehr  gute Platzierungen. Die Hallensaison 
verlief für die bei den Hallenkreismeister-
schaften angetretenen Mannschaften sehr 
unterschiedlich. Einige verabschiedeten 
sich bereits nach einer bzw. zwei gespielten 
Runden, die U13/1 startete bis zur Endrunde 
durch, erreichte dort einen hervorragenden 
zweiten Platz und qualifizierte sich somit für 
das Finale auf Bezirksebene. Dort wurden 
leider alle Begegnungen knapp verloren und 
man musste sich mit dem 6. Platz begnü-
gen. Zusätzlich wurden viele Einladungs-
turniere gespielt, natürlich auch in der Halle 

an der Jahnstraße. Bei alljährlichen „Heilig-
Drei-König-Turnier“ waren zahlreiche Ju-
gendteams aller Altersklassen am Start und 
auch bei den Turnieren am 19. 2. 17 waren 
die Zuschauerränge in der Jahnhalle sehr 
gut gefüllt. Am 18. und 19. 3. 17 wurden in 
der Hans-Hocheder-Halle die Stadtpoka-
le der Jugend ausgespielt. Das Wichtigste 
gleich zu Beginn: Der TV 1848 war neben 
dem SV Unterreichenbach der einzige Ver-
ein in Schwabach, der mit 7 Mannschaften 
beim Stadtpokal vertreten war.
Die Platzierungen im Einzelnen:
U13: 1. und somit Stadtmeister TV 1848/I, 
2. SC 04/I, 3. SV Unterreichenbach, 4. TV 
1848/II, 5. TSV Wolkersdorf, 6. SC 04/II 
U11: 1. SV Unterreichenbach/I, 2. DJK/I, 
3. TV 1848/II, 4. TV1848/I, 5. SV Unterrei-
chenbach/II 6. TSV Wolkersdorf, 7. SC 04, 
8. DJK/II
U9: 1. DJK/I, 2. TV 1848/I, 3. SV 
Unterreichenbach/I, 4. SV Unterreichen-
bach/II, 5. TV 1848/II, 6. DJK/II
U7: 1. SC 04, 2. TV 1848, 3. SV Penzen-
dorf, 4. SV Unterreichenbach/II, 5. SV 
Unterreichenbach/I, 6. TSV Wolkersdorf
Ein Stadtmeistertitel, zwei zweite Plätze und 
ein dritter Rang-gute Platzierungen für die 
jüngeren Jahrgänge-Glückwunsch an alle 
jungen Kicker des 48er!!!
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An dieser Stelle noch ein Hinweis in eige-
ner Sache. Wer die teilnehmenden Mann-
schaften kurz betrachtet kann sehr deutlich 
sehen, wo in Schwabach der Grundstein 
für guten Jugendfußball gelegt wird. Ein 
Schwabacher Fußballverein taucht bei kei-
nem Turnier um den Stadtpokal auf und hielt 
es nicht einmal für nötig, sich vom Turnier 
abzumelden. 
Ebenso muss gesagt werden, dass die 
Trainingsbedingungen am TV 1848 immer 
schwieriger werden und der akute Platz-
mangel sowohl bei den Großfeldmann-
schaften (AH, 1+2 Mannschaft Herren, 1+2 
Mannschaft Damen, U17 Jungen und Mäd-
chen, U15/1+2 Jungen), als auch bei den 
Kleinen (U13/1+2, U11/1+2, U9/1+2, U7) zu 
erheblichen Platzproblemen führt. Oft steht 
in einem Training mit bis zu 25 Kindern nur 
eine Platzhälfte zur Verfügung. In diesem 
Zusammenhang vielen Dank an alle Trainer 
und Betreuer dieser Mannschaften für den 
guten Zusammenhalt, euer Durchhaltever-
mögen und euren unermüdlichen Einsatz für 
den TV 1848.  

Es wäre natürlich toll, wenn noch der ein 
oder andere mithelfen würde und die Fuß-
ballabteilung an den unterschiedlichsten 
Stellen unterstützen könnte, sei es im Trai-
ningsbetrieb, bei den Turnieren und Veran-
staltungen oder einfach als Zuschauer.
Anbei noch einige Bilder von den unter-
schiedlichsten Turnieren und Spielen.
 C. Leipold

Saisonstart – Bericht der U13

Zu Beginn der Feldrunde mussten einige 
Abgänge verkraftet und mehrere Neuzu-
gänge integriert werden. Nach einem 3-tä-
gigen Trainingslager entstand schnell eine 
eingeschworene und schlagkräftige Truppe. 
So konnte die Feldrunde mit einem guten 
dritten Platz beendet werden. Noch immer 
besteht Anschluss an die Tabellenspitze, die 
nun in der Rückrunde in Angriff genommen 
werden soll. Zudem konnte man mit der Fir-
ma Draxler einen neuen Sponsor gewinnen. 
Die U13 bedankt sich an dieser Stelle noch-
mals recht herzlich bei ihrem Gönner.
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Erfolgreiche Winterpause

Die Winterpause der U13 Junioren gestal-
tete sich als außerordentlich erfolgreich. 
Zunächst konnte man sich in der Zwischen-
runde der Hallenkreismeisterschaft gegen 
einige höherklassige Gegner durchsetzen 
und erreichte als zweiter Platz die Endrunde 
der Kreismeisterschaft.
In der Endrunde trat man als „Underdog“ 
ausschließlich gegen höherklassige Geg-

ner an. Aufgrund einer extrem disziplinier-
ten und starken kämpferischen Leistung 
erreichten die 48er Kicker das Finale. Dort 
verlor man leider gegen die Bezirksoberliga 
Truppe vom SC Feucht, die später sowohl 
die Bezirks- als auch die Bayerische Meis-
terschaft gewannen.
Der Finaleinzug im Kreisentscheid berech-
tigte zudem zur Teilnahme an der Bezirks-
meisterschaft, was für eine Kreisklassen-
mannschaft ein riesiger Erfolg ist. Dort war 
für die U13 Turner allerdings nicht viel zu ho-
len und man musste sich mit dem sechsten 
Platz begnügen.
Auch dieses Jahr nahm die U13 des 48er 
am Indoor Supercup 2017 teil. Gegen na-
menhafte Gegner wie Hertha BSC, den FC 
Augsburg oder den FC Ingolstadt konnte 
man sich leider nicht durchsetzen. Trotzdem 
konnte man das Turnier noch versöhnlich 
mit einem guten neunten Platz beenden. So-
mit wurden die 48er Kicker das beste Team 
aus der Region.
Zum Abschluss der Hallenrunde konnte 
man in der Hans-Hocheder-Halle noch die 
Stadtmeisterschaft gewinnen. Dieser Sieg 
war letztlich noch das Sahnehäubchen einer 
erfolgreichen Winterpause.
Zum Rückrundenstart bleibt zu hoffen, dass 
der Schwung der Hallenrunde mitgenom-
men werden und die Tabellenspitze noch 
einmal attackiert werden kann. Für dieses 
Unterfangen müssen die U13 Kicker noch 
weiter zusammenrücken, als Einheit auftre-
ten und jeder Einzelne weiter hart an sich 
arbeiten.

Sommerturnier der Bambini-Mamas
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Die AH hat in der abgelaufenen Saison 14 
Feldspiele absolviert, wobei anzumerken ist 
das 10 Spiele abgesagt werden mussten. 
Das lag aber im Großen an unseren Geg-
nern die oft kurzfristig wegen Personeller 
Engpässe absagen mussten, teils aber auch 
an den ungünstigen Witterungsverhältnis-
sen im Oktober und November. Die AH ist 
dann immer die erste Mannschaft die Spiele 
absagen muss da sich diese nicht im Punkt-
spielbetrieb befindet.
Von den Feldspielen die stattgefunden ha-
ben konnten 7 gewonnen werden, 3-mal 
trennte man sich unentschieden und 4 Spie-
le gingen verloren. Alles in einem eine positi-
ve Bilanz mit einem Torverhältnis von 50:34.

Hallenturnier 6. Januar (Jahnhalle)
Bei dem diesjährigen Hallenturnier nahmen 
außer den Mannschaften vom TSV Wol-
kersdorf, SV Barthelmesaurach, SV Unter-
reichenbach, SV Rednitzhembach diesmal 
gleich zwei Mannschaften vom TV 48 teil. 
Zum einen die AH Spieler und zum anderen 
die Oldies der AH des TV 48.
Der Austragungsmodus Jeder gegen Jeden 
erbrachte am Turnierenden nach der Aus-
wertung ein doch überraschendes Ergebnis:
Platz 1: TV 48 Oldies
Platz 2: SV Barthelmesaurach
Platz 3: TV 48 AH
Platz 4: SV Unterreichenbach
Platz 5: SV Rednitzhembach
Platz 6: TSV Wolkersdorf
Die Oldies vom TV 48 konnten das Turnier 
klar mit nur 4 Gegentoren und einer unnöti-
gen 0:1 Niederlage gegen den SV Rednitz-
hembach klar für sich entscheiden.
Die Oldies hatten zudem den ältesten, den 
schwersten, den langsamsten und den kör-
perlich beeinträchtigten Spieler im Aufge-
bot. Das Team bestand aus den Spielern 
Gunther Schmitt, der die Idee dazu hatte, 
Thomas Schmidt, Schineller, Lauterbach, 
Langhammer, Neubig, Grosam, Sam Kraus 
und Geldner. Die Zuordnung der vorab be-
schriebenen Kriterien obliegt nicht der Zu-
ständigkeit des Verfassers der Zeilen und 
ist nicht an die Reihenfolge der Nennungen 
gebunden … (;-) !

Fazit: Bei Hallenturnieren spielt die Er-
fahrung, die Routine und nicht zuletzt die 
mannschaftliche Geschlossenheit eine nicht 
zu unterschätzende Rolle, was an diesem 
Tag sicher den Ausschlag gab …
Danke an dieser Stelle an die hilfreichen 
Hände von Lilo Schmitt, Lilo Walther, Dieter 
Jäger, Peter Loy, Sebastian Biersack, Sepp 
Fiegl und Roland Pauly.                      
Bei der anschließenden Siegerehrung im 
Lokal konnte dann in geselliger Runde das 
Ergebnis ausgiebig diskutiert werden. Eine 
Wiedergutmachung für unsere AH Mann-
schaft ist aber erst im Jahre 2018 möglich, 
damit müssen Sie nun mal leben!
Zwischenzeitlich nahm man noch an dem 
Hallenturnier des SV R`hembach als Titel-
verteidiger teil – diesmal musste man mit 
dem 3. Platz zufrieden sein.
Am letzten Wochenende fand zum Ab-
schluss der Hallensaison die Schwabacher 
Stadtmeisterschaft in der Hans-Hocheder-
Halle statt. Hier wurde man ebenfalls hinter 
dem Sieger SV Penzendorf und dem SC 04 
Schwabach dritter Sieger.
Für die neue Saison hat sich die AH neu auf-
gestellt – die Organisation übernehmen ab 
diesen März Kostas Latsaras und Martin We-
ninger, um die Verantwortung und Organisa-
tion nicht nur auf eine Person zu verlagern. 
Wir denken das es der richtige Schritt für die 
Zukunft und das weiter bestehen der AH am 
TV 48 ist. Um auch weiterhin eine kompakte 
und spielstarke Mannschaft stellen zu kön-
nen wäre die eine oder andere Verstärkung 
aus den eigenen Vollmannschaften oder 
auch von Quereinsteigern sehr willkommen. 
In letzten Jahren fand gerademal ein Neuzu-
gang aus den eigenen Reihen zu uns! Wären 
da nicht unsere beiden Mitsiebziger so hätte 
manches Hallentraining aufgrund mangeln-
der Beteiligung ausfallen müssen.
Zum Schluss bedanken wir uns bei unserem 
langjährigem Spielleiter Gunter Schmitt der 
die Mannschaft trotz ernster gesundheitli-
cher Probleme gut organisiert hat und uns 
auch weiterhin als Torwart bei hoffentlich 
guter Gesundheit zur Seite stehen wird.
 
 Martin Weninger / Karl Neubig
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Glänzender Gastgeber für die Deutsche 
Meisterschaft der weiblichen Jugend A

Auch wenn der Ausrichtung der Deutschen 
Hallenhockeymeisterschaft der weiblichen 
Jugend A in der vergangenen Saison das 
Hauptaugenmerk sowohl der Verantwortli-
chen in der Abteilung als auch der Öffent-
lichkeit galt, lief der normale Sportbetrieb 
natürlich auf Hochtouren weiter. Die Bilanz 
der Saison ist dabei gemischt.
Recht ernüchternd wirkt das Abschneiden 
der 1. Herren, die eigentlich in der Bayern-
liga oben mitspielen wollten. Aber nach nur 
vier Siegen und einem Unentschieden aus 
zehn Spielen fand man sich am Saisonende 
auf dem letzten Nichtabstiegsplatz (Rang 5) 
wieder und hatte dabei auch noch Glück, 
dass es in dieser Saison nur einen Abstei-
ger auszuspielen galt. Immer wieder fehlten 
den 48ern in knappen Spielen der letzte 
Wille und das nötige Glück, um eigentlich 
notwendige und verdiente Punkte auch ein-
zufahren.
Mit genau derselben Anzahl an Punkten 
auf dem Konto beendeten auch die 2. und 
3. Herrenmannschaft die Saison. Für die 
„Zweite“ war der vierte Platz, zu dem in der 
1. Verbandsliga die 13 Punkte ausreichten, 
jedoch ein schöner Erfolg, war man doch als 
Aufsteiger zu aller erst auf den Klassenerhalt 
aus. Da in der 3. Verbandsliga nur acht Spie-
le zu bestreiten waren, sind die 13 Punkte 
dort sogar noch etwas mehr wert und brach-
ten den 48er auch den dritten Platz ein.
Genau die Hälfte ihrer Spiele (fünf von zehn) 
gewann die 1. Damenmannschaft in der 
Bayernliga; viele der Partien standen dabei 
auf Messers Schneide und wurden durch 
einen Treffer mehr entschieden, wobei die 
48erinnen nur zum Teil das Glück auf ihrer 
Seite hatten. Die gesammelten 15 Punkte 
reichten zu einem gesicherten dritten Platz, 

der Abstand zum Aufsteiger betrug aber im-
merhin zehn Zähler.
Eine sehr erfolgreiche Saison spielten die 2. 
Damen als Aufsteiger in der 1. Verbandsli-
ga. In den insgesamt zehn Spielen erzielten 
sie immerhin 19 Punkte und erreichten einen 
hervorragenden zweiten Platz. Da das Team 
nicht in die Oberliga hätte aufsteigen dürfen, 
weil dort die eigene „Erste“ spielt, war man 
nicht traurig, den ersten Platz verpasst zu 
haben.
Im Jugendbereich schafften es immerhin 
zwei Teams bis zur Bayerischen Meister-
schaft: Die Mädchen A erkämpften sich in 
der nordbayerischen Endrunde den zwei-

Hockey

Berichterstatter
Wolfram Schröttel

Abteilungsleiter
Gernot Brandl

Mit dem dritten Platz bei der Bayerischen 
Meisterschaft waren die Mädchen A in der 
Hallensaison die erfolgreichste Jugendmann-
schaft der Hockeyabteilung
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ten Platz und errangen beim Bayerischen 
Championat hinter dem ESV München und 
der HG Nürnberg den Bronzeplatz. Damit 
waren sie das erfolgreichste Team der Ab-
teilung vor der männlichen Jugend B. Diese 
belegte zwar in Franken auch Rang zwei, 
musste sich aber auf der Bayerischen Meis-
terschaft trotz ansprechender Leistungen 
dreimal geschlagen geben, was nur Rang 
vier einbrachte.
Am Bayerischen Pokal konnten die weib-
liche Jugend B (Platz 4 in Nordbayern), die 
Knaben A (Platz 3) und die Knaben B (Platz 
4) teilnehmen. Während sich die Mädchen 

und die jüngeren Buben dort mit Rang vier 
begnügen mussten, feierten die A-Knaben 
Platz zwei. Sie mussten sich lediglich dem 
ESV München beugen. Die Jugend A-Mann-
schaften, bei denen kein Pokal ausgespielt 
wird, scheiterten beide recht knapp an der 
Qualifikation für die Bayerische Meister-
schaft und belegten in Nordbayern Platz drei 
(Mädchen) bzw. vier (Jungs). Die Mädchen B 
kamen leider nicht über Platz fünf in Nord-
bayern hinaus, wodurch ihre Saison beendet 
war.
In insgesamt vier Jugendaltersklassen stell-
te die Abteilung auch eine zweite Mann-
schaft, die jeweils in der Verbandsliga antrat. 
Am erfolgreichsten war dabei die weibliche 
Jugend B zwei, die einen hervorragenden 
zweiten Platz erreichte. Sehr fleißig im Spiel-
betrieb waren auch wieder die insgesamt 
neun Mannschaften der Mädchen und Kna-
ben C und D, in deren Altersklassen keine 
Meisterschaften ausgespielt werden. Es ist 
immer wieder schön zu beobachten, wie 
viele Kinder von Spieltag zu Spieltag sicht-
bar Fortschritte machen. Das Tableau der 
Mannschaften der Abteilung rundet das Frei-
zeithockeyteam ab, das immer am Ende der 
Hallensaison Mitte März seinen sportlichen 
Höhepunkt mit dem heimischen „Goldschlä-
gerturnier“ feiert. Dies fand (immerhin schon 
zum 22. Mal) mit insgesamt sieben Teams 
am 18./19. 3. in der Jahnhalle statt. Neben 
dem Spaß am gemeinsamen Sport stehen 
hier immer die freundschaftliche Kontakt-
pflege und das Feiern am Turnierabend im 
Mittelpunkt.
Noch einmal gut zehn Jahre älter als das 
Goldschlägerturnier ist das große Damen- 
und Herrenturnier, das immer zu Saison-
beginn im November in zwei Hallen mit 
insgesamt 20 Teams veranstaltet wird. Eine 
besonderes Schmankerl bei der 33. Aufla-
ge 2016 war die Teilnahme der Mannschaft 
„48er Allstars“: Unter diesem Namen hatte 
sich ein Team wieder zusammengefunden, 
das Anfang der 90er Jahre unter dem Trai-
nerehepaar Hentschel als Knaben C und 
Knaben B für Schwabach sehr erfolgreich 
spielte. Die prominentesten Spieler dieser 
Jahrgänge, die beim Turnier auch wieder mit 

Mehr drin war eigentlich für die männliche 
Jugend B bei der „Bayerischen“. Doch trotz 
guter Leistungen musste man sich dreimal 
geschlagen geben und mit Rang vier vorlieb 
nehmen

Sichtbar stolz waren die Knaben B auf die 
Teilnahme am Bayerischen Pokal, auch wenn 
dort nur Rang vier heraussprang
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antraten, sind Justus Scharowski und Oliver 
Hentschel, die 2006 mit der Deutschen Nati-
onalmannschaft in Mönchengladbach Feld-
weltmeister wurden, und der Europameister 
von 1999 Tobias Hentschel. Alle drei feierten 
auch zusammen mit dem Team von Alster 
Hamburg viele nationale Erfolge, Scharow-
ski war zusätzlich 2004 beim Gewinn der 
olympischen Bronzemedaille in Athen da-
bei. Sportlich mussten die „Hockeyrentner“ 
allerdings im Halbfinale dem HC Rot-Weiß 
München den Vortritt lassen, der dann im 
Finale auch die Gastgeber besiegte und den 
Pokal mit in die Landeshauptstadt nahm. 
Der Damenpokal befindet sich sogar für ein 
Jahr in der Bundeshauptstadt, da der SC 
Charlottenburg Berlin das Endspiel gegen 
die Schwabacherinnen gewann.
Logistisch war dieses Turnier eine Art Ge-
neralprobe für die Deutsche Meisterschaft 
der weiblichen Jugend A, die die Hockerer 
im Auftrag des Deutschen Hockeybundes 
am Faschingswochenende in der Hoche-
derhalle durchführten. Über 60 Helfer sorg-
ten dafür dass von der Hallenausstattung 
bis zur Verpflegung, vom Fahrdienst bis zur 
Öffentlichkeitsarbeit in allen herkömmlichen 
und neuen Medien sämtliche äußere Bedin-
gungen für ein sportliches Highlight, wie es 
Schwabach lange nicht mehr gesehen hat, 
gegeben waren. Lohn dafür waren eine am 

Finaltag fast bis auf dem letzten Platz gefüll-
te Halle mit toller Stimmung, Begeisterung 
nicht nur bei den Anhängern der Teilnehmer, 
sondern auch bei zahlreichen Hockeyneu-
lingen und große, mündlich und schriftlich 
bekundete Dankbarkeit der aktiven Vereine. 
Dank zahlreicher Sponsoren konnte jede 
Mannschaft als Erinnerung an Schwabach, 
anlässlich dessen 900-Jahrfeier die Meister-
schaft veranstaltet wurde, eine mit echtem 
Blattgold überzogene Hockeykugel mit nach 
Hause nehmen. Alle teilnehmenden Spiele-
rinnen, Trainer, Betreuer und Schiedsrichter 
erhielten darüber hinaus ein Erinnerungs-T-
Shirt und den Playmobil-Goldschläger. 

Sportlich entschied mit dem HC Mannheim 
die konstanteste und reifste Mannschaft das 
Turnier verdient für sich, indem es sich im 
Finale gegen die Überraschungsmannschaft 
von Eintracht Braunschweig klar durchsetz-
te. Den dritten Platz sicherte sich Uhlen-
horst Mühlheim vor dem Münchner SC. Nur 
mit Platz sieben musste sich mit dem Club 
an der Alster Hamburg das Team begnügen, 
das durch seine illuster besetzte Trainerbank 
(Ex-DHB-Trainer Berti Rauth und Olym-
piasiegerin Britta Becker-Kerner) und dem 
Edelfan Johannes B. Kerner (Tochter Emily 
stand im Hamburger Team) mit am meisten 

Riesenfreude herrschte beim Team des neuen 
Deutschen Meisters der weiblichen Jugend A 
Mannheimer HC nach dem verdient gewon-
nen Finale

Ein Revival besonderer Art: Nach 25 Jahren 
spielten beim Turnier im November die „All-
stars“ um die Hentschel-Brüder und Justus 
Schwarowski wieder in Schwabach zusam-
men
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für Aufsehen gesorgt hatte. Für den DHB 
beobachtete Sven Lindemann das Turnier 
und berief ein Allstar-Team, in dem mit einer 
einzigen Ausnahme nur Nationalkaderspie-
lerinnen standen – ein weiterer Beleg für den 
sportlichen Wert der Großveranstaltung. 
Eine hohe und seltene Ehrung wurde Mit-
te März Rolf Gebhard von der Hockeyab-
teilung des TV 1848 Schwabach zuteil. Er 
erhielt „für langjährige hervorragende Ver-
dienste im Sport“ die Ehrennadel in Gold 
mit silbernem Lorbeerblatt des Bayerischen 
Landessportverbands (BLSV). 
Zur Verleihung der Ehrennadel hatte sich 
der Präsident des BLSV, Günther Lommer 
(Bild hinten Mitte), eigens zum Verbandstag 
des Bayerischen Hockeyverbandes ein-
gefunden, der in München stattfand. Der 
BLSV verleiht diese Ehrung nach mindes-
tens 35jährigem verdienstvollem Einsatz 
um den Verband und seine Gliederungen, in 
Gebhards Fall also um den Bayerischen Ho-
ckeyverband (BHV). Nach fast 40 Jahren in 
verschiedenen Vorstandsämtern des BHV, 
unter anderem als Breitensportreferent 
und langjähriger Jugendsportwart und Ju-
gendwart, beendete Gebhard auf dem Ver-
bandstag seinen bayernweiten Einsatz für 
den Hockeysport. Von der – hochverdienten 
– Ehrung zeigte er sich überrascht und ge-

rührt, habe er doch nicht mit einer solch ho-
hen Anerkennung gerechnet. Das Bild zeigt 
Gebhard im Kreis weiterer Geehrter des Ver-
bandes (Mitte, zweiter von rechts).
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Meisterlich Ulrike Eisch – Martin Simon
Stadtmeisterschaft 2016

Wie jedes Jahr wurden wieder die Stadt-
meister ausgekämpft. Am 22. Oktober war 
es soweit. Leider war dieses mal die Teilneh-
merzahl im Vergleich zu den Letzten Jahren 
ziemlich dürftig. Lediglich 15 Judoka wollten 
ihre Kräfte messen. Nach der Einteilung in 
drei Altersklassen gab es dementsprechend 
drei Stadtmeister. Diese waren Chiara Far-
ci, Ruan Homaryounfar und Andreas Fulde. 
Letzterer setzte sich bei den Erwachsenen 
durch und konnte sich somit den Titel be-
reits zum 10. mal sichern. Herzlichen Glück-
wunsch aber nicht nur den Erstplazierten, 
sondern an alle Teilnehmer.

Dan-Prüfung in Wilhelmsdorf mit drei 
TV‘lern

Ja, jede Gürtelprüfung ist etwas besonde-
res, aber bei der Dan-Prüfung erreicht man 
den Größten Schritt in seiner Judolaufbahn. 
Man steigt vom Schüler zum Meister auf. 
Die sogenannte Dan-Prüfung ist die Prüfung 
bei der ein Judoka den Schritt vom Braun-

gurt (1. Kyu) zum Schwarzgurt anstrebt. Die 
Anforderungen sind deutlich höher als bei 
den vorangehenden Prüfungen. So können 
Kleinigkeiten wie eine falsche Zugrichtung, 
eine falsche Drehbewegung, eine kleine Un-
sauberkeit in der Durchführung der Technik 
oder ein entfallener japanischer Wurfname 
ausschlaggebend sein, um eine Prüfung lei-
der nicht erfolgreich zu bewältigen.

Nach langer Vorbereitung mit Lehrgängen 
und vielen Trainingsstunden wagten diesen 
Schritt am 3. Dezember drei Schwabacher 
Judoka vom TV1848. Ulrike Eisele, Ulrich 
Tippelt und Martin Simon. Jeder hatte eine 
andere Zielsetzung an diesem Tag. Ulrike 
Eisele absolvierte alle sieben Prüfungsfä-
cher für den ersten Dan an einem Tag. Dies 
stellt eine besondere Herausforderung dar, 
da die Prüfungsfächer zusammen doch sehr 
umfangreich sind. Es werden Vorkenntnis-
se, Boden- und Standtechniken, der eigene 
Spezialwurf, die Kata und noch einiges mehr 
abgefragt. Mit einer guten Leistung über-
zeugte sie die Prüfer und darf ab sofort den 
1. Dan tragen.

Ulrich Tippelt machte an diesem Tag einen 
Teil hiervon, nämlich die Nage-No-Kata. Die-
ser Teil ist besonders zeitaufwendig, da je-
der Schritt und Bewegungsablauf aber auch 
eine Wurfreihenfolge fest vorgeschrieben ist. 
Ulrich Tippelt begann nicht als Jugendlicher 
mit dem Judosport sondern kämpfte sich im 

Judoabteilung

Berichterstatter
Stefan Rieger

Abteilungsleiter
Jochen Heruth

Die Teilnehmer der Stadtmeisterschaft 2016
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fortgeschrittenen Alter durch die Prüfungen 
und die gestellten aufgaben. Ulrich gehört 
mittlerweile fest zum Etat der Abteilung. 
Jetzt heißt es bei ihm weiter üben, um auch 
die restlichen Prüfungsfächer im neuen Jahr 
zu bestehen. 
Martin Simon der bereits den 1. Dan trägt, 
wollte hier einen draufsetzen und machte 
den 2. Dan. Hier muss man acht Prüfungsfä-
cher ablegen. Je höher der Dan-Grad, desto 
tiefgründiger, genauer und „wissenschaftli-
cher“ werden die Fragen der Prüfer. Durch 
eine gute Vorbereitung konnte dies Martin 
Simon nicht aus der Ruhe bringen, sodass 
er ab sofort den 2. Dan trägt.
Von diesen „Qualifikationen“ werden nicht 
nur die drei profitieren, sondern alle Judo-
kinder, die mit den Dan-Trägern im Training 
auf der Matte stehen. Die gesamte Judo-
abteilung und Vorstandschaft ist sehr stolz 
auf eure gezeigten Leistungen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Jahreshauptversammlung 2017

Am 14. 3. 2017 fand in der Vereinsgasttätte 
die JHV der Abteilung statt. Das wichtigste 
waren die Neuwahlen. Bei dieser ergab sich 
folgende Besetzung für die nächsten zwei 
Jahre:
Abteilungsleiter: Jochen Heruth
stellv. Abteilungsleiter: Andreas Fulde
Jugendleiter: Martin Simon
stellv. Jugendleiterin: Elena Jung
Kassiererin: Elke Wedel-Weinmann
Bei Fragen zum jeweiligen Aufgabenbereich 
stehen die jeweiligen Personen selbstver-
ständlich zur Verfügung.

Erfolgreiche Dan-Prüflinge mit dem jeweiligen 
Uke

Teilprüfung bestanden – Ulrich Tippelt mit Uke 
Jochen Heruth

Nicht die schönste Veranstaltung – aber 
so wichtig!

Bei all dem Sport der auf der Judomatte 
getrieben wird und wie selbstverständlich 
es ist, dass man zum Training auf die Mat-
te geht, gerät oft die unschöne Arbeit die 
damit zusammenhängt in den Hintergrund. 
Aber da alles in Gemeinschaft am meisten 
Spass macht, stand am 4. 2. 2017 ein Groß-
putztag in unserem Dojo an. Auf Grund der 
vielen Trainingsstunden und auch der häu-
figen Nutzung der Judohalle durch andere 
Abteilungen war es wieder mal an der Zeit 
die Matten, den Untergrund und die Tribüne 
ordentlich zu reinigen.
Vielen Dank an die vielen helfenden Hände!
Putztag Dojo: Auch beim Putzen steht der 
Spass im Vordergrund
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chen. Für erwachsene Teilnehmer gibt es ab 
7. April 2017, freitags 19:30 – 20:30 Uhr ein 
Vorbereitungstraining. 
Vierkampf-Disziplinen: 100 m Sprint; Kugel-
stoßen; Weitsprung; 800 m Lauf. 

Memmert-Schüler-Cup 2016 

Hier konnte jeder 
Sportler maximal 
an fünf Läufen 
teilnehmen, für 
den Cup werden 
allerdings nur die 

besten drei Einzeler-
gebnisse gewertet. 
Endergebnisse: 
Lisbeth Kuhl, U10/W, 
4. Platz; Daniel Maurer, 
U12/M, 3. Platz 

Lauftraining bis 12 
Jahren 

Seit einem Jahr gibt es eine Laufgruppe für 
Kinder bis 12 Jahren.
Das ist ein zusätzliches Angebot zum Trai-
nieren.

Leichtathletik

Abteilungsleiterin
und 
Berichterstatterin
Enikö Mittler

Liebe Vereinsmitglieder, Leichtathletikabtei-
lungsmitglieder, Eltern und alle die sich an 
unserer Sportart interessieren! 
Die Leichtathletikabteilung startete 2017 er-
folgreich mit verschiedenen Wettkämpfen:
Wendelsteiner-Hallensportfest;
Büchenbach-Waldlauf- und Hallensportfest. 
Das regelmäßige, fleißige Training hatte bei 
diesen Wettkämpfen seine Wirkung gezeigt! 

Sportlerehrung der Stadt Schwabach 

Als Stadtmeister in der Leichtathletik wur-
den geehrt: Im Bild unten (von links): Tilman 
Weigel, Tim Töpfer, Mark Mittler, Sabrina 
Pfeiffer, Fabia Helmhagen, Oliver Schmie-
dinger, Daniel Maurer.

Schwabacher Stadtmeisterschaft 2017 

Sie findet am 8. Juli 2017 statt. Wir hoffen, 
dass dieses Jahr auch viele Sportler mitma-
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Wir treffen uns freitags um 17:00 Uhr am 
Jahnplatz und laufen in zwei Gruppen, eine 
schnellere Gruppe und eine etwas langsa-
mere Gruppe in Richtung Wald, mit Zwi-
schenstopps. Das Training beinhaltet noch 
Steigerungslauf, Bergsprint, Laufschule, 
Intervalltraining und Staffellauf. In allen Wet-
terverhältnissen, auch im Winter und das 
macht sogar Spaß! 

Fitness & Leichtathletikgruppe 

Wir alle haben Spaß an der Bewegung und 
wir, die Trainerinnen, Annie-Claude Zimmer-
mann und Enikö Mittler, tragen mit unserem 
abwechslungsreichen Programm dazu bei, 
dass wir im Alltag körperlich fit und flexibel 
bleiben. Das Bewegungsangebot umfasst 
Aufwärmtraining, Übungen zur Kräftigung 

der Muskulatur, Schulung des Gleichge-
wichtssinns, Koordination des Bewegungs-
ablaufs und Übungen mit Handgeräten. 
Neben den sportlichen Übungen kommt bei 
uns die Geselligkeit nicht zu kurz. Wir unter-
nehmen mehrmals im Jahr, je nach Wetter-
lage kleine Wanderungen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie 
bei uns mitmachen? Dann kommen Sie ein-
fach vorbei, wir freuen uns über jeden Neu-
zugang. 
Unsere Sommer-Trainingszeiten sind
montags von 19.00 -20.00 Uhr, 
freitags 18:30 – 19:30 Uhr 
am TV 48 Jahnplatz. Im Winter sind wir in 
der Halle. 

Lauftreff für Jedermann 

Laufen zählt zu den beliebtesten Breiten-
sportarten. Gemeint ist hier nicht, möglichst 
schnell von A nach B zu kommen, sondern 
sich so schnell zu bewegen wie man möchte. 
Joggen soll vor allem Spaß machen und ent-
spannen. Man kann die Probleme des Tages 
gedanklich verarbeiten. Der Körper freut 
sich nach einem arbeitsamen Tag auf ein 
bisschen Ausgleich und Bewegung.
Wir treffen uns mittwochs um 19:00 – 19:45 
Uhr im Stadtpark am Spielplatz. 

Deutsches Sportabzeichen 2017 

Kleine und große Leute sind dazu aufgeru-
fen, sich der sportlichenHerausforderung 
durch das Deutsche Sportabzeichen zu stel-
len. In den vier Disziplinen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination müssen Prü-
fungenbestanden werden, um das Ehren-
zeichen der Bundesrepublik Deutschland in 
Bronze, Silber oder Gold tragen zu dürfen. 
Ab Ende Juni geht es mit den Abnahmen 
los. Alle Interessenten sind zum Vorberei-
tungstraining ab 7. April 2017, freitags 19:30 
– 20:30 Uhr eingeladen!
Näheres unter: http://www.tv1848schwa-
bach.de/sportabzeichen 
Wir wünschen euch und uns eine verlet-
zungsfreie Saison und viel Spaß an der-
Leichtathletik! 
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Abteilungen                                     Zeit Sportstätte
Basketball         Abteilungsleiter in Angelika Walden, Tel. 09122/878301
Damen I David Muck
Damen II Jonas Leimert
U 20 weiblich (Jahrgänge 1998/1999) Angelika Walden
U 18-1  weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Angelika Walden
U 18-2 weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Marion Simon Christine Nafcz
U 16-1 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Daniel Mehburger
U 16 2 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Marion Simon Christine Nafcz
U 13  weiblich (Jahrgänge 2005/2004) Angelika Walden Julia Gentsch
U 12 weiblich (Jahrgänge 2006/2007) Angelika Walden Jana Hewig
U 11 Mila Walden
U 10 weiblich (Jahrgänge 2008/09) Mila Walden Sara Hansel
U 8 / U 6 weiblich (Jahrgänge /09/10/11) Katharina Kreklau Lara Ehrhardt
Herren I Alfred Stephan
Herren II Nils Berndt
Herren III Rainer Crespo
U 18 männlich (Jahrgänge 2001/2000) Nils Berndt
U 16 männlich (Jahrgänge 2002/03) Gabi Ionescu
U 14 männlich (Jahrgänge 2004/2005) Martin Wolf Gabi Ionescu
U 12 männlich (Jahrgänge 2006/2007) Thomas Burghardt Yannick Rapke
U 10 männlich (Jahrgänge 2009/2008) Stefan Schmidt
U 8 / U 6 männlich(Jahrgänge (09/10/11) Tobias Kratz
Freizeit m/w Rainer Crespo

Faustball                                                  
Schüler/Jugend (w/m) bis 14 Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr Faustballplatz
Damen und Jugend (w) Montag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Männer / Jugend (m) Donnerstag 18.30 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Damen / Jugend (w) Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz

Fechten          Abteilungsleiter Andreas Rühl, Tel. 09122/633 597
Anfänger/Fortgeschrittene Schüler Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2
Fortgeschrittene Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2

Fitness-Center   Studioleiter Manuel Kronschnabel, Tel. 0178/191 2498
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18:00 - 20.30 Uhr freies Üben 

Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.30 Uhr freies Üben
17.30 - 18.30 Uhr** Kurs Lady Style am Abend
19.00 - 21.00 Uhr freies Üben  / Probetraining 
09.00 - 11.30 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Sonntag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Donnerstag

Freitag

Sommerplan 

Abteilungsleiter Sebastian Illini, Tel. 0179/9751961

Trainingszeiten der Abteilungen vom 27. März - 08. Oktober 2017

Änderungen sind vorbehalten und werden auf der Homepage der Abteilung bekannt gegeben - Info bei Angie Walden

In den Schulferien ändern sich die Öffnungszeiten, die Bekanntgabe erfolgt rechtzeitig im Fitnesscenter.

Montag 

MittwochProbetraining nur nach Absprache   im 
Fitness-Center  
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Fußball Abteilungsleiter Kurt Krauß, Tel. 09122/13560
Bambini und Junioren U 7 Jg. 2007 u. jünger Michaela Völkl 0160/1883909
Junioren U 9/1 Jg. 2008 Kurt Krauß 0175/2162448
Junioren U 9/2 Jg. 2009 Christian Leipold 0176/32826995
Junioren U 11/1 Jg. 2006 Klaus Krauß 0170/4862660
Junioren U 11/2 Jg. 2007 Yvonne Ritthammer 0173/8941655
Junioren U 13/1 Jg. 2004 Martin Hufnagel 0160/3124411
Junioren U 13/2 Jg. 2005 Dirk Müller 0176/64715607
Junioren U 15/1 Jg. 2002 Stefan Kolb 0152/56109053
Junioren U 15/2 Jg. 2003 Thomas Schmidt 0157/56197153
Junioren U17 Jg. 2000/01 Fritz Lederer 0176/89498119
1. + 2. + 3. Mannschaft Roger Kühnel 0174/8018087
AH Mannschaft Martin Weninger 0152/01540321
Juniorinnen U 17 Christina Almosdörfer 0176/99531461
Frauen Andreas Krüger 0171/276153

Angaben sind unter Vorbehalt. Änderungen werden auf der Homepage bekannt gegeben.

Hockey                                                    
Herren I + II, Jugend A (17 - 19 Jahre) Di + Do 19:30 - 21:30 Uhr Hockeyplatz
Senioren über 32 Donnerstag 19:30 - 21:00 Uhr Hockeyplatz
Damen / Jugend A (17 - 19 Jahre) Mo + Mi 19:30 - 21:30 Uhr Hockeyplatz
Jugend B männlich (14-16 Jahre) Mi + Do 17:30 - 19:30 Uhr Hockeyplatz

Montag 18:00 - 19:30 Uhr Hockeyplatz
Freitag 16:30 - 18:30 Uhr Hockeyplatz

Knaben A (12-14 Jahre) Mi + Do 17:30 - 19:30 Uhr Hockeyplatz
Mädchen A (12-14 Jahre) Montag 17:30 - 19:30 Uhr Hockeyplatz

Freitag 18:00 - 20:00 Uhr Hockeyplatz
Knaben B (10-12 Jahre Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr Hockeyplatz

Freitag 15:30 - 17:30 Uhr Hockeyplatz
Mädchen B (10-12 Jahre) Dienstag 17:30 -19:30 Uhr Hockeyplatz

Freitag 18:00 - 20:00 Uhr Hockeyplatz
Knaben C (8-10 Jahre) Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr Hockeyplatz

Freitag 15:30 - 17:30 Uhr Hockeyplatz
Mädchen C (8-10 Jahre) Mi + Fr 17:00 - 18:30 Uhr Hockeyplatz
Knaben D (6-8 Jahre) Montag  16:30 - 18:00 Uhr Hockeyplatz
Mädchen D (6-8 Jahre) Montag 16:30 - 18:00 Uhr Hockeyplatz

Mittwoch 15:30 - 17:00 Uhr Hockeyplatz
Hockey - Minis (4-6 Jahre) Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr Hockeyplatz
Freizeit und Elternhockey Montag  20:00 - 21:30 Uhr Hockeyplatz

Judo                                                                   Abteilungsleiter Jochen Heruth, Tel. 0171/5449173    
Anfängergruppe Kinder ab 6 Jahre Dienstag 16:30 - 18.00 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo
Judo - mehr als Kampfkunst (Kennenlernangebot) Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo
Anfängergruppe Kinder ab weiß-gelb Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo

Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo
Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo

Aufbaugruppe Kinder Freitag 16.30 - 17.30 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo
Jugend Freitag 17.30 - 18.45 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo
Sondertraining /Wettkampf Sonntag 18.45 - 20.00 Uhr Jahnhalle 3  / Dojo
Freizeit-Ballsport nach Absprache, Jgd./Erw. Sonntag 18.00 - 19.30 Uhr Jahnhalle 1 oder 2
Änderungen vorbehalten!

Erwachsene u. Jugend               

Jugend B weiblich (14-16 Jahre)

Trainingstermine sind unter Vorbehalt.                                                        
Unbedingt aktuelle Änderungen auf der Homepage www.tv48-hockey.de beachten!

Abteilungsleiter Gernot Brandl, Tel. 09122/889737

Die genauen
Trainingszeiten und - orte 

(Halle/Platz) können bei den 
Trainern erfragt werden.

Abteilungen                                     Zeit Sportstätte
Basketball         Abteilungsleiter in Angelika Walden, Tel. 09122/878301
Damen I David Muck
Damen II Jonas Leimert
U 20 weiblich (Jahrgänge 1998/1999) Angelika Walden
U 18-1  weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Angelika Walden
U 18-2 weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Marion Simon Christine Nafcz
U 16-1 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Daniel Mehburger
U 16 2 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Marion Simon Christine Nafcz
U 13  weiblich (Jahrgänge 2005/2004) Angelika Walden Julia Gentsch
U 12 weiblich (Jahrgänge 2006/2007) Angelika Walden Jana Hewig
U 11 Mila Walden
U 10 weiblich (Jahrgänge 2008/09) Mila Walden Sara Hansel
U 8 / U 6 weiblich (Jahrgänge /09/10/11) Katharina Kreklau Lara Ehrhardt
Herren I Alfred Stephan
Herren II Nils Berndt
Herren III Rainer Crespo
U 18 männlich (Jahrgänge 2001/2000) Nils Berndt
U 16 männlich (Jahrgänge 2002/03) Gabi Ionescu
U 14 männlich (Jahrgänge 2004/2005) Martin Wolf Gabi Ionescu
U 12 männlich (Jahrgänge 2006/2007) Thomas Burghardt Yannick Rapke
U 10 männlich (Jahrgänge 2009/2008) Stefan Schmidt
U 8 / U 6 männlich(Jahrgänge (09/10/11) Tobias Kratz
Freizeit m/w Rainer Crespo

Faustball                                                  
Schüler/Jugend (w/m) bis 14 Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr Faustballplatz
Damen und Jugend (w) Montag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Männer / Jugend (m) Donnerstag 18.30 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Damen / Jugend (w) Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz

Fechten          Abteilungsleiter Andreas Rühl, Tel. 09122/633 597
Anfänger/Fortgeschrittene Schüler Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2
Fortgeschrittene Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2

Fitness-Center   Studioleiter Manuel Kronschnabel, Tel. 0178/191 2498
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18:00 - 20.30 Uhr freies Üben 

Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.30 Uhr freies Üben
17.30 - 18.30 Uhr** Kurs Lady Style am Abend
19.00 - 21.00 Uhr freies Üben  / Probetraining 
09.00 - 11.30 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Sonntag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Donnerstag

Freitag

Sommerplan 

Abteilungsleiter Sebastian Illini, Tel. 0179/9751961

Trainingszeiten der Abteilungen vom 27. März - 08. Oktober 2017

Änderungen sind vorbehalten und werden auf der Homepage der Abteilung bekannt gegeben - Info bei Angie Walden

In den Schulferien ändern sich die Öffnungszeiten, die Bekanntgabe erfolgt rechtzeitig im Fitnesscenter.

Montag 

MittwochProbetraining nur nach Absprache   im 
Fitness-Center  
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er d

er
G

eschäftsstelle angezeigt w
erd

en, d
am

it d
ie A

b
tei-

lungsb
eiträge korrekt ab

geb
ucht w

erd
en können. E

s
gelten d

ie gleichen K
ünd

igungsfristen w
ie für d

en A
us-

tritt aus d
em

 Verein: nach § 7 N
r.1.1. d

er S
atzung ist

d
er A

ustritt nur zum
 Jahresend

e m
öglich und

 ist b
is

zum
 30.09. schriftlich zu erklären.

8.
Für zusätzliche A

ngeb
ote im

 R
ahm

en d
es Ü

b
ungsb

e-
trieb

es (allgem
eine und

 sp
ezielle K

urse, Lehrgänge,
o.ä.) können vom

 H
aup

tverein od
er von d

en A
b

teilun-
gen im

 E
invernehm

en m
it d

er Vorstand
schaft Teilneh-

m
ergeb

ühren festgelegt w
erd

en.

9.
M

itglied
er sind

 verp
flichtet, d

em
 Verein eine E

inzugs-
erm

ächtigung zu erteilen,  d
am

it d
ieser d

ie B
eiträge im

S
E

PA
-Lastschriftverfahren einziehen kann. B

ei M
it-

glied
ern und

 K
ursteilnehm

ern/-teilnehm
erinnen, d

ie
keine A

b
b

uchungserlaub
nis erteilt und

 auch d
en B

ei-
trag im

 1. Q
uartal nicht b

ezahlt hab
en, w

ird
 eine

zusätzliche 
R

echnungsgeb
ühr 

von 
10,- 

E
uro 

für
erhöhten A

rb
eitsaufw

and
  b

erechnet. 

D
as R

echt auf W
id

ersp
ruch gegen zu U

nrecht erfolgte
A

b
b

uchungen b
leib

t hiervon unb
erührt. 

10.M
itglied

er, d
ie im

 angelaufenen Jahr eintreten, zahlen
d

en noch anteilm
äßigen Jahresm

itglied
sb

eitrag. 

11.K
osten für R

ücklastschriften und
 M

ahnungen w
erd

en
p

auschal m
it einer M

ahngeb
ühr von 10,–

E
uro b

erech-
net.

12.B
ei N

eueintritt ist eine A
ufnahm

egeb
ühr in H

öhe von
zw

ei 
M

onatsb
eiträgen 

d
er 

zutreffend
en 

B
eitrags-

klasse zu entrichten.

Inkrafttreten 

D
iese 

O
rd

nung 
tritt 

laut 
Vorstand

sb
eschluss 

vom
11.09.20 13 am

 01.01.2014 in K
raft.
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Leichtathletik                                          
Kinder 6 - 9 Jahre Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Jahnplatz (bei Regen Jahnhalle 1)
Schüler u. Schülerinnen 10-12 Jahre Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Jahnplatz (bei Regen Jahnhalle 1)
Lauftraining 6-12 Jahre Freitag 17.00 - 18.00 Uhr Jahnplatz

Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr Jahnplatz
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr Jahnplatz
Montag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnplatz
Freitag 18.30 - 19.30 Uhr Jahnplatz

Vorbereitungstraining für Deutsches Sportabzeichen Freitag 19.30 - 20.30 Uhr Jahnplatz /Laufbahn
Lauftreff Mittwoch 19.00 - 19.45 Uhr Spielplatz Ostanger
Tanzsport                                       Abteilungsleiterin Beate von Kleist-Retzow, Tel. 09122/3547
Damen und Herren Dienstag 20.30 - 22.00 Uhr Halle Luitpoldschule
Damen und Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr Halle Luitpoldschule

Taekwondo Abteilungsleiter Siegfried Togyeras, Tel. 09122/14459
Montag 17.30 - 18.30 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Montag 18.30 - 19.30 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr Halle Helmschule
Montag 19.30 - 22.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Mittwoch 19.30 - 20.30 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Freitag 18.30 - 22.00 Uhr Halle Helmschule

Kampf- und Techniktraining nach Bedarf Samstag 14.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo

Tischtennis                                              Abteilungsleiter Gianluca Bartonitz, Tel. 0151/221 564 78
Damen und Herren Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2
Damen und Herren Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2
Freizeitgruppe, Jugend und Schüler Donnerstag 17.30 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2
Anfänger weibl./männl. 10 - 14 Jahre Montag 15.30 - 17.30 Uhr Jahnhalle 2
Anfänger weibl./männl. ab 8 Jahre Mittwoch 15.30 - 17.00 Uhr Jahnhalle 2
Anfängergruppe Freitag 15.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 2
Jugend Freitag 17.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2

Turnen  und Gymnastik                           
Eltern und Kind    2-4    Jahre Montag 10.00 - 10.45 Uhr Jahnhalle 1/Martha
Eltern und Kind    2-4   Jahre Montag 15.00 - 16.00 Uhr Jahnhalle 1/Angela
Kinder                 4-6   Jahre Montag 16.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 1/Elena
Kinder                 6-8   Jahre Montag 17.00 - 18.00 Uhr Jahnhalle 1/Elena
Kinder                 8-14 Jahre Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr Jahnhalle 2/Elena
Aufbautraining/Wettkampfturnen Montag 16.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 1 nur nach Vereinbarung Tel. 84600

Leistungsgruppe männl./ weibl. 8-23 Jahre Montag 17.00 - 20.00 Uhr Hochederhalle 2/3 nur nach Vereinbarung Tel. 84600

Leistungsgruppe männl./ weibl. 8-23 Jahre Freitag 17.00 - 20.00 Uhr Hochederhalle 2/3 nur nach Vereinbarung Tel. 84600

Gymnastik-Variationen Frauen Montag 18.30 - 19.30 Uhr Jahnhalle 1/Anschela
Damengymnastik - Fit in jedem Alter Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2/Lou
Männergymnastik Montag 20.00 - 22.00 Uhr Halle Förderzentrum/Herbert
Gymnastik am Vormittag Mittwoch 09.10 - 10.10 Uhr Jahnhalle 2/Lou
Seniorengymnastik Da/He Mittwoch 10.15 - 11.15 Uhr Jahnhalle 2/Annie-Claude

Musikzug                                                
Damen/Herren/Jugend Dienstag 19.30 - 21.30 Uhr Jugendraum, TV 1848 
Anfänger  nach Absprache  

Abteilungsleiter Rüdeger Leppa, Tel. 09122/71371

Kindertraining 6 - 10 Jahre

Jugend ab 13 Jahren

Fitness & Leichtathletik

Training Erwachsene männl./weibl.

 Abteilungsleiterin Martha Hartl, Tel.  09122/84600

Jugendtraining 10 - 14 Jahre

Abteilungsleiterin Enikö Mittler, Tel. 0178/ 292 48 20
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Abteilungen                                     Zeit Sportstätte
Basketball         Abteilungsleiter in Angelika Walden, Tel. 09122/878301
Damen I David Muck
Damen II Jonas Leimert
U 20 weiblich (Jahrgänge 1998/1999) Angelika Walden
U 18-1  weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Angelika Walden
U 18-2 weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Marion Simon Christine Nafcz
U 16-1 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Daniel Mehburger
U 16 2 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Marion Simon Christine Nafcz
U 13  weiblich (Jahrgänge 2005/2004) Angelika Walden Julia Gentsch
U 12 weiblich (Jahrgänge 2006/2007) Angelika Walden Jana Hewig
U 11 Mila Walden
U 10 weiblich (Jahrgänge 2008/09) Mila Walden Sara Hansel
U 8 / U 6 weiblich (Jahrgänge /09/10/11) Katharina Kreklau Lara Ehrhardt
Herren I Alfred Stephan
Herren II Nils Berndt
Herren III Rainer Crespo
U 18 männlich (Jahrgänge 2001/2000) Nils Berndt
U 16 männlich (Jahrgänge 2002/03) Gabi Ionescu
U 14 männlich (Jahrgänge 2004/2005) Martin Wolf Gabi Ionescu
U 12 männlich (Jahrgänge 2006/2007) Thomas Burghardt Yannick Rapke
U 10 männlich (Jahrgänge 2009/2008) Stefan Schmidt
U 8 / U 6 männlich(Jahrgänge (09/10/11) Tobias Kratz
Freizeit m/w Rainer Crespo

Faustball                                                  
Schüler/Jugend (w/m) bis 14 Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr Faustballplatz
Damen und Jugend (w) Montag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Männer / Jugend (m) Donnerstag 18.30 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Damen / Jugend (w) Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz

Fechten          Abteilungsleiter Andreas Rühl, Tel. 09122/633 597
Anfänger/Fortgeschrittene Schüler Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2
Fortgeschrittene Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2

Fitness-Center   Studioleiter Manuel Kronschnabel, Tel. 0178/191 2498
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18:00 - 20.30 Uhr freies Üben 

Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.30 Uhr freies Üben
17.30 - 18.30 Uhr** Kurs Lady Style am Abend
19.00 - 21.00 Uhr freies Üben  / Probetraining 
09.00 - 11.30 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Sonntag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Donnerstag

Freitag

Sommerplan 

Abteilungsleiter Sebastian Illini, Tel. 0179/9751961

Trainingszeiten der Abteilungen vom 27. März - 08. Oktober 2017

Änderungen sind vorbehalten und werden auf der Homepage der Abteilung bekannt gegeben - Info bei Angie Walden

In den Schulferien ändern sich die Öffnungszeiten, die Bekanntgabe erfolgt rechtzeitig im Fitnesscenter.

Montag 

MittwochProbetraining nur nach Absprache   im 
Fitness-Center  
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Fitness- u.Gesundheitssport                  
**Stretching Montag 09.00 - 10.00 Uhr Jahnhalle 2/Lou
**Fit & More Montag 18.00 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2/Nicole
**BodyShape Dienstag 09.00 - 10.00 Uhr Jahnhalle 3/Sylvia
**Fit & Fun Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 2/Alexandra

18.00 - 19.00 Uhr
19.00 - 20.00 Uhr

**Bodystyling / Bauch-Beine-Po am Morgen Donnerstag 09.15 - 10.15 Uhr Jahnhalle 2/Beate
Koronar - Gruppe (Herzsport) Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2/Lou
Wirbelsäulengymnastik Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Jahnhalle 3/Jeannette
**Wirbelsäulengymnastik Freitag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 3
**Step-Aerobic für Geübte Montag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2/Nicole
*Zumba® Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr Jahnhalle 1/Carina
** zusätzlich Kurs für Nichtmitglieder  * Anmeldung in der Geschäftsstelle erforderlich Tel: 09122/2583

Hauptverein Geschäftsstelle -  Tel. 09122/2583
*"Mann tu was", Kurs Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo - Sigi
Lauftreff Mittwoch 19.00 - 19.45 Uhr Spielplatz Ostanger
Vorbereitungstraining Sportabzeichen Freitag 19.30 - 20.30 Uhr Jahnplatz
* Lady-Style, Kurs am Abend Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr Fitness-Center TV 1848
*Psychomotorische Entwicklungsförderung
5 - 7 Jahre Donnerstag 16.00 -17.00 Uhr Turnhalle Lebenshilfe

*Psychomotorische Entwicklungsförderung
8 - 10 Jahre Donnerstag 17.10 - 18.10 Uhr Turnhalle Lebenshilfe

*Anmeldung in der Geschäftsstelle erforderlich, Tel. 09122/2583

Dienstag**Bodystyling / Bauch - Beine - Po am Abend Jahnhalle 3/Andrea

Abteilungsleiterin Lou Reitter, Tel. 09122/5124

Abteilungen                                     Zeit Sportstätte
Basketball         Abteilungsleiter in Angelika Walden, Tel. 09122/878301
Damen I David Muck
Damen II Jonas Leimert
U 20 weiblich (Jahrgänge 1998/1999) Angelika Walden
U 18-1  weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Angelika Walden
U 18-2 weiblich (Jahrgänge 2000/2001) Marion Simon Christine Nafcz
U 16-1 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Daniel Mehburger
U 16 2 weiblich (Jahrgänge 2003/2002) Marion Simon Christine Nafcz
U 13  weiblich (Jahrgänge 2005/2004) Angelika Walden Julia Gentsch
U 12 weiblich (Jahrgänge 2006/2007) Angelika Walden Jana Hewig
U 11 Mila Walden
U 10 weiblich (Jahrgänge 2008/09) Mila Walden Sara Hansel
U 8 / U 6 weiblich (Jahrgänge /09/10/11) Katharina Kreklau Lara Ehrhardt
Herren I Alfred Stephan
Herren II Nils Berndt
Herren III Rainer Crespo
U 18 männlich (Jahrgänge 2001/2000) Nils Berndt
U 16 männlich (Jahrgänge 2002/03) Gabi Ionescu
U 14 männlich (Jahrgänge 2004/2005) Martin Wolf Gabi Ionescu
U 12 männlich (Jahrgänge 2006/2007) Thomas Burghardt Yannick Rapke
U 10 männlich (Jahrgänge 2009/2008) Stefan Schmidt
U 8 / U 6 männlich(Jahrgänge (09/10/11) Tobias Kratz
Freizeit m/w Rainer Crespo

Faustball                                                  
Schüler/Jugend (w/m) bis 14 Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr Faustballplatz
Damen und Jugend (w) Montag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Männer / Jugend (m) Donnerstag 18.30 - 21.00 Uhr Faustballplatz
Damen / Jugend (w) Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Faustballplatz

Fechten          Abteilungsleiter Andreas Rühl, Tel. 09122/633 597
Anfänger/Fortgeschrittene Schüler Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2
Fortgeschrittene Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2

Fitness-Center   Studioleiter Manuel Kronschnabel, Tel. 0178/191 2498
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18:00 - 20.30 Uhr freies Üben 

Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.30 Uhr freies Üben
17.30 - 18.30 Uhr** Kurs Lady Style am Abend
19.00 - 21.00 Uhr freies Üben  / Probetraining 
09.00 - 11.30 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Sonntag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Donnerstag

Freitag

Sommerplan 

Abteilungsleiter Sebastian Illini, Tel. 0179/9751961

Trainingszeiten der Abteilungen vom 27. März - 08. Oktober 2017

Änderungen sind vorbehalten und werden auf der Homepage der Abteilung bekannt gegeben - Info bei Angie Walden

In den Schulferien ändern sich die Öffnungszeiten, die Bekanntgabe erfolgt rechtzeitig im Fitnesscenter.

Montag 

MittwochProbetraining nur nach Absprache   im 
Fitness-Center  
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60 Jahre „Musikzug im TV 1848 Schwa-
bach“
Gern gehört und viel verlangt  –  ausgezeich-
net als „heimatnah und grenzenlos“

1957 als Turner-Spielmanns- und Fan-
farenzug gegründet (Foto), entwickelte 
sich die Gruppe im Laufe der Jahre zu ei-
ner vielseitigen Blaskapelle. Sie hat sechs 

Jahrzehnte gut überstanden und kann im 
Schwabacher Jubiläumsjahr 2017 ihr 
60-jähriges Bestehen feiern. Kein bi-
schen leiser, erfreut sich der „48er Mu-
sikzug“ immer noch großer Beliebtheit.
Es begann am 20. August 1957, als 
sich zu einer Gründungsversammlung 
hauptsächlich  Turner und Vereins-
mitglieder weiterer Abteilungen des 
TV 1848 trafen. Zu diesen „Männern 
der ersten Stunde“ gehörten neben 
Stabführer Herbert Schmitt: Eberhard 
Behrend, Kurt Berger, Rudi Betz, Fritz 
Eberlein, Werner Fleischmann, Dieter 
Forster, Hans Forster, Walter Gehring, 
Waldemar Gehrung, Hans Hanft, Ernst 
Hecht, Walter Hertrich, Adolf Kramer, 
Erich Lederer, Hans Lipps, Fritz Lösel, 
Fritz Meier, Klaus Meyer, Theo Mey-
er, Werner Pemmerl, Hans Scherzer, 

Herbert Schmitt, Georg 
Schober, Dieter Wendel, 
Fritz Wendel und Manfred 
Winkler. 
Walter Hertrich, Georg 
Schober, Fritz Wendel 
und bis vor kurzem Klaus 
Meyer sind bis heute 
noch aktiv im „Musik-
zug“, während Kurt Ber-
ger, Dieter Forster und 
Hans Lipps immer noch 
ihre Fanfaren in unserem 
Traditions-Spielmanns- 

und Fanfarenzug, den „Oldstars“ blasen.

Musikzug

Abteilungsleiter
und 
Berichterstatter
Rüdeger Leppa
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Während der folgenden Jahre bis 1997 trat 
der „48er Musikzug“ weiter in der Fränki-
schen Tracht mit Dreispitz und roter Weste 
auf (Foto). Seit 1986 sind im „Musikzug“ auch 
Mädchen und Frauen herzlich willkommen, 
die im Laufe der Jahre einen immer größeren 
Anteil der Musikanten stellen. „Ganz ohne 
Weiber geht die Chose (Blasmusik ) nicht!” 
(Original: Operette „Lustige Witwe“).
1991 gefiel die alte Bezeichnung „Musikzug“ 
der Abeilungs-Leitung nicht mehr, die 48er-
Blaskapelle wurde umbenannt in „Schwaba-
cher Blasmusik im TV 1848“. Leider verließ 
unmittelbar nach dem 40-jährigen Jubi-
läum 1997 der größte Teil der Musiker der 
„Schwabacher Blasmusik im TV 1848“ die 
Abteilung und gründete einen eigenen Mu-
sikverein. 
Nach dem großen Erfolg des Gründungs-
Spielmannszuges, den „Oldstars“, bei der 
40-Jahr-Feier der „48er-Blasmusik“ fanden 
sich spontan mehrere Musiker zusammen, 
um die traditionsreiche Abteilung des Turn-
vereins unter dem alten Namen „Musikzug 
im TV 1848 Schwabach“ neu aufzubauen. 
Als kommissarischer Abteilungsleiter fun-
gierte Klaus Meyer. 
Am 28. Oktober 1997 trafen sich acht be-
geisterte Musiker unter Leitung einer damals 
noch jungen Musikstudentin zur ersten Pro-
be. Adelheid Leppa, jetzige Frau Habiger, 
hatte ihre Musiker Hans Grießmeier, Rudolf 
Haberberger, Günter Hofer, Erich und Peter 
Lederer, Rüdeger Leppa, Klaus Meyer und 
Fritz Wendel schnell im Griff. Mit Viel Elan 
und Ausdauer, für viele unerwartet,  erfolgte 

der weitere Aufbau des nun im Turnerblau 
auftretenden „Musikzuges“. Im Lauf der Zeit 
wuchs die Zahl der Aktiven von den im Jahr 
1997 neun Blasmusikern auf inzwischen ca. 
45 Musiker und Auszubildende an. Gleich-
zeitig stiegen die Anfragen zu Einsätzen an, 
manchmal kam es sogar zu Absagen.
Erst Anfang November des vergangenen 
Jahres wurde der „Musikzug“ mit einer be-
sonderen Auszeichnung geehrt. Im Rahmen 
der Kulturtage der SPD Schwabach wurde 
uns der SPD-Kulturförderpreis „heimatnah 
und grenzenlos“ verliehen. Nach der Be-
grüßung der zahlreich erschienenen Gäste 
und der zu ehrenden „48er-Musikanten“ 
durch den SPD-Vorsitzenden Peter Reiß 
hielt SPD-Bundestagsabgeordneter Martin 
Burkert, Sponsor des Preises, die Laudatio 
auf die Musikzügler. Die Wandertrophäe des 
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Kulturpreises wurde durch den Preisträger 
des Jahres 2014, der Bürgergemeinschaft 
Wolkersdorf, an die ausgezeichnete „48er 
Blasmusik“ übergeben.   
Mit heute ca. 70 Einsätzen, Auftritten und 
Proben pro Jahr vertritt der „Musikzug“ 
mit seiner „Gebrauchsmusik im Jahreslauf“ 
auch ein Stück weit die Stadt Schwabach 
mit großem Erfolg in Stadt und Land – also 
wirklich „heimatnah und grenzenlos“! 
Besonderer Wert wird auf die Ausbildung 
des Nachwuchses gelegt. 2016 konnten 
weitere vier leistungsstarke Jugendliche in 
den Musikzug übernommen werden. Die 
nächsten stehen bereits in den Startlöchern, 
d. h. sie arbeiten sich in der Aufbaugruppe 
zügig an das Spielen mit den „Großen“ he-
ran.
Die letzten 20 Jahre wurden so zu einem ein-
maligen Erfolgserlebnis des wiedererstark-
ten „Musikzugs im TV 1848 Schwabach“, 

einem „blauen Blasmusik-Wunder“ aus der 
Goldschlägerstadt Schwabach!      

Auf der Internetseite unseres Turnvereins – 
unter der „Abteilung Musikzug“ – finden In-
teressenten einen ausführlicheren Überblick 
über die vergangenen 60 Jahre seit unserer 
Gründung im Jahre 1957.
„Anfänger“ oder „Fortgeschrittene“ jeden 
Alters sind zum Mitspielen in unserer Blas-
kapelle herzlich willkommen! „Neulingen“ 
bieten wir eine solide Ausbildung durch qua-
lifizierte Fachkräfte.
Komm zum Schnuppern in unsere Probe! 
(Dienstag 19.30 Uhr am TV 1848 Schwa-
bach). 
Näheres unter www.musikzug.beim-48er.de

Kontakt:  musikzugtv1848@email.de oder 
telefonisch unter 09122 71371.
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Fragen Sie unverbindlich bei uns an.
Wir unterbreiten Ihnen gerne ein 

individuelles Angebot.

Offset
Digital
Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Leistungsspektrum:

Hermann Millizer GmbH

Buch- und Offsetdruckerei

Schwabacher Tagblatt
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Taekwondo

Berichterstatter
Harry Schilling

Abteilungsleiter
Siegfried Togyeras

Meisterhaft

Im November fanden wieder Gürtel-Prüfun-
gen für die Kup-Grade statt. Dabei haben 
alle Teilnehmer gute bis sehr gute Leis-
tungen gezeigt. Hervorzuheben ist Hanna 
Vöhringer, sie hat mit 12 Jahren und einer 
super Leistung die Prüfung zum 1. Kup be-
standen.
Generell ist zu sagen, dass die Jugendlichen 
innerhalb unserer Abteilung immer höhere 
Kup-Grade erreichen und dadurch zuneh-
mend zur Stütze der Abteilung werden. 
Bei Turnieren und Lehrgängen wurde die 
Abteilung vor allem von den Mädchen ver-
treten. Hier gibt es noch Nachholbedarf der 
Jungen aber auch der Erwachsenen.  
Beim Turnier in München wurde die Taek-
wondo-Abteilung durch Hannah Berger und 
Hanna Vöhringer vertreten. Beide waren in 
Begleitung ihrer Eltern und ihres Couches 
Jürgen Gentele zum Taekwondo Dreikampf 
angetreten. Die Disziplinen im Einzelnen 
waren, Formenlauf (Poomsae), Bruchtest 
(Kyok-pa) und Kampf (Kyorugi). Nach einem 
langen und anstrengenden Tag standen die 
Ergebnisse fest. Hanna Vöhringer belegte 
den zweiten und Hannah Berger den dritten 
Platz in ihrer Klasse. Eine hervorragende 
Leistung!
Fünf Trainer unserer Abteilung haben sich 
vor kurzem einer Prüfung im Goshin - Jit-
su gestellt und mit sehr guten Ergebnissen 
überzeugt. Hintergrund der Prüfung war 
die Steigerung der Kompetenz im Bereich 
Selbstverteidigung bei den Trainern, da die-
se Disziplin im Taekwondo normalerweise 
weniger im Focus steht.

J. Gentele, H. Schilling, A. Endres, J. Helm-
rich, N. Förster

Mit der bestandenen Prü-
fung zum 1. Dan hat Jürgen 
Gentele (links) den Schritt 
vom Schüler zum Meister 
gemacht. Die Prüfung dau-
erte insgesamt fünf Stun-
den über alle Disziplinen 
(Formen, Technik, Wett-
kampf, Selbstverteidigung 
und Bruchtest) hinweg und 
war ein technischer und 
konditioneller Härtetest. 
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Christian 
Ramspeck,

stv.
Vorsitzender 

Jusos 
Schwabach

Peter Reiß,
SPD-

Vorsitzender

Ihr 
Bundestags-
abgeordneter
Martin Burkert

Ihre
Landtags-

abgeordnete
Helga Schmitt-

Bussinger

Werner Sittauer, 
Vorsitzender 

Stadtratsfraktion

Wir wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern
des TV 1848 Schwabach eine erfolgreiche Saison!

SPD Schwabach
Bürgerbüro
Kappadozia 9
91126 Schwabach
Telefon 09122 17022
Telefax 09122 17099
www.spd-schwabach.de
buero@spd-schwabach.de
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Taekwondo-Training in luftiger Höhe gab es 
im November auf der Zugspitze. Bei einem 
Preisausschreiben der Bayerischen Taek-
wondo Union hatte Hannah Berger gewon-
nen und konnte ein intensives Höhentraining 
auf der Zugspitze absolvieren. Trainiert wur-
de jedoch nicht wirklich im Schnee, sondern 
in einem geheizten Innenraum. Es war auf 
jeden Fall eine tolle Erfahrung für Hannah 
Berger. 
Zum Schluss ist noch zu erwähnen, dass 
unser Großmeister und Abteilungsleiter Sig-
fried Togyeras die Ehrennadel des Vereins in 
Silber und Alexander Endres die grüne Leis-
tungsnadel erhalten haben. 
Weitere Bilder und Berichte sowie unsere 
Trainingszeiten findet Ihr auf unserer Home-
page: http://taekwondo-schwabach.com/. 

100% Natur aus der dose:  sCHWaBaCH Natur  
ist der Ökotarif, mit dem Sie die Energiewende direkt vor Ihrer 
Haustür einleiten. Denn mit Ihrem Wechsel investieren Sie in 
regionale erneuerbare Energieprojekte.

Leisten Sie jetzt Ihren Beitrag für eine Zukunft ohne Atomenergie 
und CO2-Emissionen. Denn wir alle entwickeln gemeinsam
das Schwabach, in dem wir zukünftige Generationen
aufwachsen sehen möchten.

Natürlich für schwabach.

Jetzt umsteigeN! 09122/936-0 oder stadtwerke-schwabach.de

sCHWaBaCH Natur kostet einen 

4-Personen-Haushalt jährlich nur  

ca. 10 Euro mehr als ein Standardtarif. 

 ein kleiner schritt für sie, aber  
ein großer schritt für unsere zukunft.
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Tanzsport
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Quickstep ++ Slowfox ++ Tango ++ Walzer ++ Rumba ++ Cha-Cha ++ Samba ++ Jive 

 
Musik, Rhythmus und Bewegung halten Geist und Körper fit.  

Standard oder Latein, wir tanzen hobbymäßig ohne Leistungsdruck. 
Wir tanzen weil es Spaß macht. 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 

Informationen bei Beate von Kleist-Retzow 
  09122/3547 

 Wir treffen uns mittwochs und freitags von 
 20.00 bis 22.00 Uhr in der Luitpoldhalle, 

 
 Anrufen, vorbeischauen, mitmachen! 

So oder so, Üben schadet nie!

Unser langjähriges Trainer-
paar Gabriele und Karl-Heinz 
Haugut (Foto) kann zufrieden 
auf eine lange Liste von Er-
folgen zurück blicken. Die in 
Jahrzehnten ertanzten Poka-
le füllen nicht nur eine Vitrine, 
sondern eine ganze Schrank-
wand. 

Als eingespieltes Turnier-
paar mit jahrelanger Erfah-
rung schafften sie sogar einen 
„doppelten Hattrick“:
Sie gewannen von 2011 bis 
2016 ein halbes Dutzend Mal in 
Folge den Deutschlandpokal 
in der Klasse Senioren IV S-
Standard.

Über den letztjährigen Erfolg 
freuten sie sich ganz beson-
ders, da die Konkurrenz von 
Jahr zu Jahr größer wird, 63 
Paare traten zum Turnier an!

Tanzen ist nicht nur ein Sport 
für die Jugend, sondern be-
sonders auch für Junggeblie-
bene!
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Tanzsport beim TV 1848

Standard- und Lateintänze,
hobbymäßig tanzen ohne Leistungs-
druck.

Wir tanzen weil es Spaß macht.
Die Verbindung von Musik, Rhythmus und 
Bewegung hält Geist und Körper fit.  
Wir tanzen in zwei Gruppen jeweils Dienstag 
und Mittwoch in der Luitpoldhalle in der Zeit 
von 20.30 bzw. 20.00 bis 22.00 Uhr.
Ein ausgiebiges Schnuppern ist für Paare 
nach vorheriger Anmeldung ohne Probleme 
möglich. Tanzkenntnisse sollten vorhanden 
sein, da wir keine Tanzkurse anbieten kön-
nen. 
Anrufen, vorbeischauen, mitmachen!

Schwabacher
Gardinenhaus
Raumausstattung
Kastner

 Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“
seit über 60 Jahren

im Herzen von Schwabach.

Vorhänge & Dekorationen • Übergardinen • Stores
Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen 

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen
Gardinenwaschservice • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
L. Schmitt
Neutorstr. 11
91126 Schwabach
Tel.: 0 91 22/ 52 10 • Fax: 0 91 22/ 8 52 21
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Kirchweihsonntag
14 – 17 Uhr geöffnet!

65
Ihr Fachgeschäft für 

„schönes Wohnen“ im Herzen 
von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstr. I I • 9 I I 26 Schwabach
Tel.: 0 9I 22 / 52 l 0 • Fax: 0 9l 22 / 8 52 2l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice  
Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen 

 Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen 
 Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten  

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe

FLASCHNEREI + SANITÄR-INSTALLATION

GERHARD MIEDERER
Ausführung sämtlicher Arbeiten für:
• Sanitäre Installation
• Gasheizungen
• Reparatur und Kundendienst FELDSTRASSE 1
• Bauflaschnerei 91126 SCHWABACH
• Beratung – Planung TELEFON (0 91 22) 22 07
• Altbausanierung TELEFAX (0 91 22) 1 76 31

Informationen
bei Beate von Kleist-Retzow
Telefon 09122 3547
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Mannschaftsspielbetrieb

Die Tischtennisabteilung nimmt derzeit mit 
über 60 Aktiven in elf Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Die Herren konnten wie im 
vergangenen Jahr verstärkt durch einige 
Jugend- sowie Freizeitspieler erneut eine 
fünfte Mannschaft melden, diesmal jedoch 
mit sechs statt mit vier Spielern. Sie steht 
derzeit auf einem guten sechsten Tabellen-
platz. In der gleichen Liga, der vierten Kreis-
liga, startete auch die vierte Mannschaft, 
die zum derzeitigen Zeitpunkt den ersten 
Tabellenplatz belegt und mit nur einer Nie-
derlage bereits sicher aufgestiegen ist. Auch 
zweite und dritte Mannschaft spielen in der-
selben Liga: der dritten Kreisliga. Während 
die dritte Mannschaft  sich auf dem dritten 
Tabellenplatz wohl keine Chance mehr auf 
den Aufstieg ausrechnen kann, hält sich die 
zweite Mannschaft mit vier Punkten Vor-
sprung zum direkten Verfolger wie schon in 
der Vorrunde auf dem ersten Platz – und da-
mit Aufstiegsplatz.

Sind bereits aufgestiegen – von links nach 
rechts: Mannschaftskapitän Manfred Scheu-
erpflug, Frank Werkle, Bernd Hochmuth, Tho-
mas Wagner, Ladislau Vastag und Wolfgang 
Müller

Tischtennis

Weiterhin spannend bleibt es in der ersten 
Kreisliga bei der ersten Herrenmannschaft. 
Sie kämpft um den Aufstieg in die Bezirks-
liga. Mit elf Siegen, drei Unentschieden und 
einer Niederlage stehen die 48er derzeit auf 
dem zweiten Tabellenplatz. Da sie jedoch 
noch drei Spiele zu bestreiten haben, der 
Tabellenerste nur noch zwei, ist hier das 
letzte Wort jedoch noch nicht gesprochen.

Bei den Damen gibt es aufgrund einiger 
Neuzugänge zum ersten Mal seit langem 
wieder eine dritte Mannschaft. Sie startet in 
der ersten Kreisliga und kann mit drei Sie-
gen sowie vier Unentschieden bereits erste 
Erfolge verbuchen. Die zweite Mannschaft, 
die bereits letztes und vorletztes Jahr stets 
eine Liga höher wanderte, steht mit nur ei-
ner Niederlage auf dem ersten Tabellenplatz 
und wird daher wohl auch in der zweiten 
Bezirksliga nur eine Saison verweilen. In 
der ersten Bezirksliga startete die erste Da-
menmannschaft, die uneinholbar den ersten 
Platz - und damit Aufstiegsplatz belegt. 

Auch im Jugendbereich ist bezüglich der 
Anzahl der Spieler ein Aufwärtstrend zu 
verzeichnen. Diese Saison gingen zwei Jun-
gen- und eine Mädchenmannschaft an den 
Start. Weil im Kreis Roth nicht genügend 
Spielerinnen für eine Mädchen-Kreisliga ge-
meldet sind, musste erneut mit dem Kreis 
Weißenburg zusammengelegt werden. 
Leider belegen die Mädchen hier derzeit 

Berichterstatterin
Sandra 
Brechtelsbauer

Abteilungsleiter
Gianluca Bartonitz
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den letzten Tabellenplatz. Sowohl die erste 
Jungenmannschaft, vergangene Saison auf 
Platz 4, als auch die neu gegründete zweite 
Mannschaft, starteten beide in der zweiten 
Kreisliga. Während die zweite Mannschaft 
sich mit dem vierten Tabellenplatz derzeit 
im Mittelfeld befindet, ist für die erste Jun-
gen auf Platz zwei ein Aufstieg zumindest 
denkbar.

Pokalspielbetrieb

Neben dem normalen Ligenspielbetrieb 
werden jedes Jahr auch Pokalspiele aus-
getragen. Hier stehen jedoch statt vier bzw. 
sechs Spielern nur jeweils drei an der grü-
nen Platte gegenüber. Während die Mann-
schaften der Herren die Gruppenspiele nicht 
überlebten, konnten sich sowohl die Mäd-
chen als auch die Damen II und Damen I für 
das Finale qualifizieren. 
Am Sonntag, dem 19. Februar, ging es dann 
für die Tischtennisspielerinnen des  TV 1848 
Schwabach rund. Gleich drei Mannschaften 
spielten um den Pokal auf mittelfränkischer 
Ebene. Im Vorfeld fanden bereits die Pokal-
finalspiele der Kreisligamannschaften statt. 
Hier setzten sich im Kreis Roth bei den Mäd-
chen die Spielerinnen des TV 1848 Schwa-
bach gegen Schwand mit 5:0 durch. Damit 
mussten Nicole Kroner, Bianca und Jasmin 
Hauerstein in Unterasbach gegen die ande-
ren Kreispokalsieger ganz Mittelfrankens 
antreten. In der ersten Begegnung zeigten 
sich die Schwabacher Mädchen dem FC 
Heilsbronn mit 5:0 deutlich überlegen. 
Im Anschluss hätten Jasmin & Bianca Hau-
erstein und Nicole Kroner eigentlich gegen 
den 1. FC Berolzheim-Meinheim antreten 
müssen. Bereits in der Punkterunde war 

man dem derzeitigen Tabellenzweiten der 
Weißenburger Kreisliga begegnet, da in 
Roth derzeit keine Kreisliga für Mädchen 
ausgespielt wird. Während die Schwaba-
cher in der Punkterunde klar unterlegen 
waren, wurde das Pokalspiel mit 5:0 für die 
48er gewertet, da die Spielerinnen aus Be-
rolzheim nicht antraten. 
Die letzte Begegnung, und damit das Fi-
nalspiel, bestritten die Schwabacher Spie-
lerinnen gegen den SC Pühlheim II mit 5:1. 
Damit haben sich auch die Mädchen für die 
weitere Teilnahme auf bayerischer Ebene 
qualifiziert.

Die Mädchen bei der Übergabe des Kreis-
pokals von links nach rechts: Nicole Kroner, 
Jasmin und Bianca Hauerstein mit dem Kreis-
vorsitzenden Dr. Michael Baier

Bei den Damen ging der TV 1848 Schwa-
bach I als Favorit in das Turnier. Dieser 
Favoritenrolle wurden Stefanie & Sand-
ra Brechtelsbauer und Katharina Reinhart 
auch gerecht, wobei die Spiele sowohl im 

.

Mit dem Bezirkspokal von links nach rechts: 
Katharina Reinhart, Stefanie sowie Sandra 
Brechtelsbauer
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Halbfinale als auch im Finale nicht immer so 
deutlich waren. Im Halbfinale  mussten die 
Spielerinnen der „Ersten“ gegen die eigene 
„Zweite“ antreten. Obwohl Gabriele Tempel-
meier, Simone Böhm und Franziska Korn al-
les gaben, konnte letztendlich nur Franziska 
Korn Punkte erspielen. Sie schlug alle drei 
ihrer Vereinskameradinnen in drei, vier bzw. 
fünf Sätzen. Im Finale besiegte der TV 1848 
Schwabach I die SpVgg Erlangen II mit 5:2.
Auf bayerischer Ebene war für die Damen 
dann jedoch Schluss. Hier trafen sie bereits 
im ersten Spiel gegen den Vorjahressieger 
der deutschen Pokalmeisterschaften, wo sie 
2:5 unterlagen. An dem zweitägigen Turnier 
in Coburg erkämpften sie sich dann jedoch 
noch zwei Siege, so dass es zum Schluss 
dennoch für den dritten Platz reichte. 

Weitere sportliche Aktivitäten

An Weihnachten durften sich die Jugend-
lichen der Tischtennisabteilung über Ge-
schenke freuen. Abteilungsleiter Gianluca 
Bartonitz verteilte an jedes Kind Schokola-
dennikolaus und Vereinsschal.
Auch die Erwachsenen durften sich kurz 
nach Weihnachten über „Geschenke“ freu-
en, jedoch nur, wenn sie am Schafkopf-
tisch überzeugten. Wie jedes Jahr suchte 
die Abteilung zwischen Weihnachten und 
Neujahr einen neuen „Kartl-König“, der auf 
insgesamt sechs Tischen ausgespielt wur-
de. Ähnlich wie im Tischtennis kam es hier 

sowohl auf Können, aber auch ein bisschen 
auf die Auslosung und das Spielglück an. 
So konnte Stefanie Brechtelsbauer den ers-
ten Platz erspielen, während so mancher 
Stammtischkartler das Nachsehen hatte.
Im März richtete die Tischtennisabteilung 
ein großes Turnier aus, bei dem viele frei-
willige Helfer mit Rat, Tat oder Kuchen im 
Hintergrund mitwirkten. Während sonst Be-
gegnungen in der Jahnhalle II ausgetragen 
werden, mussten hierfür alle Tische in die 
Jahnhalle I transportiert werden. Während 
aus ganz Mittelfranken die besten Nach-
wuchsspieler am Bezirksranglistenturnier 
gegeneinander antraten, sorgten die 48er 
für optimale Rahmenbedingungen. 
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Tel. 09122/630280
www.Edeka-Schwabach.de

Mo. bis Fr. 7.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

Andrea & Roland Krawczyk

Nördlinger Straße 44
91126 Schwabach
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Die Mitgliederzahl in der Turn- und Gymnas-
tikabteilung ist Stabil, die Anmeldungen und 
Abmeldungen halten sich in der Waage. Ei-
nige der Trainingsstunden werden auch als 
Kurs angeboten.
Um die vielen Trainingsstunden halten zu 
können, benötigen wir 11 Übungsleiter und 
3 Helferinnen.
Viele der Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter sowie Helferinnen sind nicht nur im Trai-
ning in der Kinder- und Jugendarbeit tätig 
sondern sie Betreuen ihre Schützlinge auch 
unentgeltlich und mit viel Zeit verbunden 
beim Turnfest, Turnveranstaltungen, sowie 
Turngalas in Stuttgart und Nürnberg. Eben-
so sind sie bei vielen Veranstaltungen des 
Vereins vertreten. 

Übungsleiter/in/Helferin

Für die Gymnastikabteilung als Übungsleite-
rinnen/Übungsleiter tätig sind Herbert Röß-
ner, Lou Reitter,  Anne-Claude Zimmermann 
und Anschela Karl, Erik Pöhlmann. 
In der Turnabteilung trainieren mit den Kin-
dern Übungsleiterinnen/Übungsleiter Elena 
Astafjev, Angela Bergmann, Herbert Rößner, 
Christine Rößner, Martha Hartl, Lena Distler 
und Sonja Feyerlein, Carina Astafjev.
Als ausgebildete Übungsleiterhelferinnen 
fungieren, Celina Schreiber, Ruth Fabera 
und als Helferin  Xenia Astafjev  
Einige der Helferinnen kommen erst um 
16:00 – 17 Uhr aus der Schule nach Hause 
und sind dann anschließend  in der Turnhalle 
um in den Kinderturnstunden zu helfen. 
Der Abteilung Turnen und Gymnastik, gehö-
ren folgende Gymnastikstunden an:
Gymnastik Variationen Frauen, Männer-
gymnastik, Seniorengymnastik Damen und 
Herren, Damengymnastik fit in jedem Alter, 
Gymnastik am Vormittag. 

Im Bereich Turnen haben wir folgende Turn-
stunden: Eltern- und Kindturnen, Turnen 4 – 
6 Jahre, Turnen 6 – 8 Jahre, Turnen 8 – 15 
Jahre, Aufbautraining für den Wettkampfbe-
reich, und Leistungsturnen/Wettkampftur-
nen.

Dass der Trend der Seniorenangebote auch 
beim TV48 im Vormarsch ist, zeigt die hohe 
Zahl der Senioren. Da diese Altersgruppe in 
unserer Zeit immer aktiver und gesünder ist, 
als ihre Altersgenossen früherer Zeiten. 

Dem Eltern- und Kindturnen gehöhrten 55 
Teilnehmer (Eltern + Kinder) an. Wobei viele 
Teilnehmer Kurse belegen. 

Das Leistungsturnen/Aufbautraining hat 
derzeit 80 Mitglieder, wovon insgesamt ca. 
35 Turnerinnen und Turner das Leistungs-
turnen und 17 das Aufbautraining besuchen.

Die Kinderturnstunden könnten derzeit noch 
ein wenig mehr angenommen werden. Elena 
und Xenia möchten gerne in den Turnstun-
den viele neue Turnerinnen/Turner den Spaß 
am TV48 Turnen vermitteln.

Die Eltern- und Kindturnstunden sind am 
Montagvormittag und am Montagnachmit-
tag überaus gut besucht. 
Nach langer Suche konnte nach den Som-
merferien eine neue Gymnastiktrainerin ge-
funden werden. Carina konnte wegen ihres 
Studiums die Stunden nicht mehr abhalten. 

Turnen und Gymnastik

Abteilungsleiterin
u. Berichterstatterin
Martha Hartl
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Die Abteilung bedankt sich bei Carina für 
ihre Unterstützung und ihre geleistete Ar-
beit.
Die neue Trainerin Anschie Karl ist eine er-
fahrene Trainerin, die ihre ganze Erfahrung in 
den einzelnen Bereichen der Gymnastik mit 
einbringt. Wie ein 6er im Lotto ist, das An-
schie sich selber bei mir gemeldet hat und 
gefragt hat, ob wir jemand brauchen, der 
Gymnastik hält.
Der Trainingsbesuch bei den Gymnasti-
kerinnen ist gut. Auch außerhalb der Trai-
ningsstunden wird etwas unternommen. 
Abteilungsfahrten, Weihnachtsfeiern, Wan-
derungen in der Umgebung, Bergwandern, 
Radtouren, Fischessen und fröhliches Bei-
sammensein nach der Gymnastikstunde 
usw.
Das Training der Männer hat eine große 
Bandbreite, mit Gymnastik, Zirkeltraining 
und Ballspiele usw. halten sich die Männer 
fit. Der Trainingsbesuch ist sehr gut. Auch 
in der Freizeit wird von der Gruppe sehr viel 
unternommen. 
Ein großer Pluspunkt in unserer Abteilung 
ist die qualitativ sehr gute Ausbildung unser 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter, sowie 
der Helferinnen. Einige unserer Trainerin-
nen haben auch das Gütesiegel Pluspunkt 
Gesundheit DTB oder das Gütesiegel Sport 
pro. Die Helferinnen haben den Übungslei-
terhelferschein. 
Sonja Feyerlein und ihre Tochter Hannah 
haben den erweiterten Kampfrichterschein 
und sind damit berechtigt höhere Wett-
kämpfe zu bewerten, was wir bei Mittelfrän-
kischen Meisterschaften benötigen, sonst 
müssten wir pro Gruppe 80,00 € zahlen.
Im Wettkampfbereich qualifizierten sich die 
Turnerinnen mit sehr guten Plätzen für den 
Regionalentscheid der Turnbezirke Mittel-
franken und der Oberpfalz.
Die Abteilung hat im November 2016 die 
Ausrichtung des Regionalentscheids im 
Turnen übernommen. 
An zwei Tagen wurden Wettkämpfe in der 
Hans-Hocheder-Halle ausgetragen. Unsere 
Abteilung war ein guter Gastgeber, die vie-

le Arbeit konnte nur durch zahlreiche Helfer 
erledigt werden. Hierfür geht unser beson-
derer Dank allen Helfern, die zum Gelingen 
beigetragen haben.
Zweieinhalb Mannschaften aus unseren 
Verein nahmen an dem Wettbewerb teil und 
belegten den  4., 7. Und 10. Platz in den ein-
zelnen Altersklassen. Die halbe Mannschaft 
setzte sich aus Turnerinnen unseres Vereins 
und dem SV Rednitzhembach zusammen.
Das Sommerfest der Leistungsturnerinnen/
Turner mit Geschicklichkeitswettbewerb 
und gemütlichen Grillfest, bei diesem Event 
waren auch die Geschwister und Eltern ein-
geladen waren, war ein voller Erfolg. 
Genauso gut angenommen wurde die Weih-
nachtsfeier, bei der auch wieder viele Ge-
schwister und Eltern anwesend waren. Die 
Eltern und Geschwister durften an den ein-
zelnen Geräten turnen, Lieblingsgerät der 
„Männer“ war der Schwebebalken.
Einen sehr guten Zuspruch fand im Mai 2016 
mit ca. 70 Teilnehmern das TV 48 Kinder-
turnfest der Turnabteilung. 
Erfreulich ist auch das immer mehr Jugend-
liche und junge Erwachsene sich in das Ab-
teilungs- und Vereinsgeschehen einbringen, 
sei es als lizenzierte Übungsleiterhelferin 
oder als Trainer/in, sowie in der Jugendlei-
tung und als Delegierter oder Delegierten-
vertreter. Sie kommen alle aus dem Wett-
kampfturnen und unterstützen mich schon 
seit Jahren tatkräftig. 
Leider musste aus beruflichen Gründen uns 
Kristina Suhm verlassen, Kristina war schon 
ab ihren Jugendtagen eine große Stütze für 
mich. Kristina wird aber auch aus der Ferne 
unsere Abteilung unterstützen und helfen 
wenn sie in Schwabach ist.
So hat unsere Abteilung auch eine junge Zu-
kunft.

Wahlergebnis der Turn- und Gymnastik-
abteilung 2017:

Abteilungsleiterin: Martha Hartl
Stellvertreter: Herbert Rößner
Kassiererin: Gudrun Lunz
Jugendleiterin: Lena Distler, Celina Schreiber
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Termine:

28. 4. 2017: Delegiertenversammlung TV48

7. 5. 2017: offene Gaueinzelmeisterschaft 
Turnen, in Roth

29. 5. 2017: TV48 Turnfest, TV48 Jahnhalle 1

2. 7. 2017: Kinder- und Jugendtreffen in Roth

20. 5. 2017: Gymnastik: Aktivtag 60 plus für 
Mittelfranken bei uns, TV48 Halle



64   

.

Und keiner ist allein …

Die monatlichen Veranstaltungen der Turner 
Ex-Kneipe werden weiterhin gut angenom-
men. Sehr erfreulich ist dabei die Tatsache, 
dass bei den angebotenen Wanderungen 
etliche der „fußkranken“ Kneipenmitglieder 
es sich nicht nehmen lassen zur anschlie-
ßenden Einkehr zu kommen.
So auch bei der Herbstwanderung im Ok-
tober ab Limbach entlang des wildroman-
tischen Pfades neben der Schwabach und 
dem Rednitzfluss zur gemütlichen Einkehr im 
Sportheim des TSV Katzwang im Oktober.
Die Jahresschlussveranstaltung fand dies-
mal schon im November statt. Die Stadt-
heimatpflegerin Frau Kaiser-Biburger führte 
uns auf den Spuren des Verbrechens bei der 
kriminalistischen Stadtführung  von einem 
Tatortort zum anderen. Der unangenehme 
Nieselregen an diesem ersten Adventssonn-
tag erhöhte noch das Gruselgefühl, als man 
von Busengrapschern und anderen Misse-
tätern erfuhr. Bei der abendlichen Einkehr 

im Vereinsheim konnte man sich wieder auf-
wärmen und herzlich bei nicht so ganz ernst 
gemeinten Adventsgedichten lachen.
Das Jahr 2017 begann Ende Januar mit der 
äußerst harmonisch verlaufenen Hauptknei-
pe / Abteilungsversammlung mit turnusmä-
ßigen Neuwahlen. Die bisherige Abteilungs-
leitung  mit Otmar Thumshirn, Kurt Berger 
und Dieter Scholz wurde einstimmig bestä-
tigt. Als Ziel der Herbstfahrt wurde dem Vor-
schlag „liebliches „Taubertal“ zugestimmt. 
Die diesjährige Spende der Kneipe in Höhe 
von 500 € soll der im Wiederaufbau befind-
lichen Fechtabteilung für ihre Jugendarbeit 
zukommen.
Der strahlend blaue Himmel der vorausge-
gangenen Tage hatte sich zur Winterwan-
derung im Februar „Rund um den Kleinen 
Rothsee“ leider versteckt, es herrschte Re-
genschirmwetter. Das tat der guten Stim-
mung der Wandergruppe jedoch keinen Ab-
bruch, und nach ca. 1 ½ Std. traf man sich 
mit einigen Nichtwanderern zur gemütlichen 
Einkehr im Strandhaus Birkach.
Im März bescherte die Besichtigung der 
hochmodernen Schwabacher Kläranlage im 
Rednitztal  den beeindruckten Teilnehmern 
interessante Einblicke, was mit all dem pas-
siert, was wir zuhause gedankenlos in Ab-
guss und Toilette verschwinden lassen. Eine 
Einkehr im Vereinsheim beendete diesen 
lehrreichen Nachmittag.

Turner Ex-Kneipe Bavaria

Abteilungsleiter
und Berichterstatter
Otmar Thumshirn
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Vorschau bis September:

14. April, Karfreitagswanderung,  10:00 
Uhr, Gutenbergstraße: mittags Fisch-
schmaus im Vereinsheim, Karpfen müssen 
vorbestellt werden.
25. Mai, Himmelfahrtswanderung, 10:00 
Uhr, Gutenbergstraße: mittags Grill-Spezi-
alitäten auf der 48er Terrasse.
22. Juni, Bunter Abend, 18:00 Uhr Ver-
einsheim: Sketche, Lieder, lustige Einlagen 
und Musik von „Frangn Raguuu“. Nicht ver-
säumen!
14. Juli, 48er Sommerfest mit Sonnwend-
feuer, ab 18:00 Uhr: zwei reservierte Tische 
auf der Terrasse für unsere Mitglieder.

21. September, Herbstfahrt „Liebliches 
Taubertal“: hierzu erfolgt rechtzeitig eine 
eigene Einladung, Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. 

Bei allen unseren Veranstaltungen sind An-
gehörige anderer Abteilungen oder passive 
Mitglieder des TV 48 stets herzlich willkom-
men. Über einen Beitritt in die Turner Ex-
Kneipe würden sich die bis jetzt 73 „Bava-
rianer“ noch mehr freuen, der Jahresbeitrag 
von 5,11 € (= 10 DM) sollte niemanden ab-
halten.













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Übungsleiter und Vereinsmanager sind 
unsere Allroundtalente 

Unsere Mitglieder, die Teilnehmer an Sport-
kursen und viele Schwabacher wissen es. 
Sie erleben es in jeder Sportstunde hautnah. 
Lizenzierte Übungsleiter planen und reali-
sieren Sportangebote, haben pädagogische 
Kenntnisse und sind sportübergreifend ein-
setzbar. 
Sie sind viel mehr als Vorturner. Hubert 
Schneider, Dozent am Instituts für Sport-
wissenschaften und Sport (Erlangen), war 
zuständig für die Ausbildung der bayeri-
schen Sportlehrer ist nun im Ruhestand. 
Doch heute Mitglied im Lehrteam des Baye-
rischen Landes Sportverband. Er brachte es 
in einem Interview auf dem Punkt. „Bei der 
Übungsleiter Ausbildung handelt es sich um 
einen Crash Kurs für Sportlehrer.

Was meinte er damit?

Übungsleiter/innen werden im Gegensatz 
zu Trainer/innen sportübergreifend ausge-
bildet. Das bedeutet, dass sie sich nicht 
in einer bestimmten Sportart qualifizieren, 
sondern übergreifende Sportangebote für 
bestimmte Zielgruppen, wie  Kinderturnen 
oder Erwachsenensport anbieten.
Dementsprechend sind auch die Lehrinhal-
te, die vom Deutschen Olympischen Sport-
bund erarbeitet wurden. Zusammen mit 
dem Bayerischen Landes Sportverband und 
den vielen kompetenten Dozenten werden 
diese Inhalte vermittelt. Die da sind: Sport-

Unserer Nummer 1

pädagogik – Methodik – Bewegungslehre 
– Trainingslehre – Sportbiologie/Sportmedi-
zin/Ernährung. Nach 120 Lerneinheiten und 
Lernerfolgskontrolle sind die Grundlagen 
für die „Trainertätigkeit im Anfänger- und 
Fortgeschrittenenbereich“ gelegt und die 
„Schüler“ erhalten nach bestandener Prü-
fung die C Lizenz.
Die Prüfung selbst besteht aus drei Teilen. 
Einer schriftlichen Prüfung, eine praktischen 
Prüfung und einem abschließenden Prü-
fungsgespräch. 
Die schriftliche Prüfung besteht aus ca. 20 
Fragen aus allen Bereichen, die in 45 Minu-
ten schriftlich ausgearbeitet werden. 
Bei der praktischen Lehrprobe zeigen die 
Teilnehmer ihre Übungsleiterfähigkeiten an 
einem Ausschnitt einer zielgruppenspezi-
fischen Unterrichtstunde. Das Thema wird 
durch Losentscheid zugeteilt. Die Lehrprobe 
wird in Sportpraxis durchgeführt.
Im anschließenden Prüfungsgespräch be-
weist der Eleve seine erworbene Kompe-
tenz.
Vereinsmanager/innen – in unserem Verein 
wurden in einem gesonderten Ausbildungs-
gang für die leitenden und verwaltenden 
Aufgabenfelder in Vereinen, wie Führung, 
Finanzierung, Steuern, Recht, Versicherung, 
Marketing, Kommunikation, Neue Medien 
und Organisation, fit gemacht.

Redaktionsschluss für Oktober 2017 bis März 2018: 

14. September 2017
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ABTEILUNGSBEITRÄGE

Abteilung Kategorie                                                         Beiträge  Aufnahmegebühr

Basketball Kinder/Jugendliche   30,00 € 
 Erwachsene (alle ab 18)  60,00 € 

Bavaria Ex-Kneipe    5,11 €  

Faustball Aktive Mitglieder (Erwachsene) 28,00 €  
 Passive Mitglieder   14,00 €  
 Azubi/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  14,00 €  
 unter 18 Jahre  beitragsfrei  

Fechten Kinder, Jugendliche und  
 Erwachsene  60,00 €  

Fitness-Center Beitrag Einzel  78,00 €  
 2er Beitrag  150,00 €
	 Kombi Fitness-Center + FitGesund 100,00 € 
 10er Karte TV 48 Mitglieder  22,00 €  
 10er Karte Nichtmitglieder   42,00 €  

Fitness- und     Kinder/Jugendliche bis 18   14,00 €   
Gesundheitssport Azubi/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  29,00 €    
 Erwachsene  36,00 €    
 2er-Beitrag  65,00 €    

Fußball Kinder, Jugendliche und 
 Erwachsene 24,00 € 

Hockey Kinder/Jugendliche     50,00 €  einmalig 60,00 €
 Erwachsene (alle ab 18)    95,00 €  einmalig 60,00 €

Judo Kinder/Jugendliche  36,00 €    einmalig 40,00 € 
 Erwachsene (alle ab 18) 43,00 €     einmalig 40,00 €
 Familie  72,00 €   

Leichtathletik ./.  ./.  

Musikzug ./.  ./.  

Tanzsport pro Person  60,00 €  

Tischtennis Kinder/Jugendliche    8,50 €      
 Azubi/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  12,50 €  
 Erwachsene  20,00 €  

Taekwondo Kinder/Jugendliche  30,00 €   
 Azubis/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  40,00 €   
 Erwachsene    50,00 €   
 Senioren ab 65 Jahre  40,00 €   
 Familie 100,00 €   

Turnen u. Gymnastik ./. ./.

Stand 1. 1. 2017 – Änderungen vorbehalten.
Dies ist nur eine Infomation für unsere Mitglieder. Für die Festlegung sind die Abteilungen zuständig.
* Ermäßigte Beiträge für Azubis, Schüler, Studenten und Freiwilligendienstleistende sind nur möglich, 
wenn bis zum 1. 1. des Jahres in dem die Ermäßigung gelten soll (bzw. bei Beitritt sofort) ein entspre-
chender Nachweis in der Geschäftsstelle vorgelegt wird.
Ein Anspruch auf Rücküberweisung bei Vorlage nach Abbuchung besteht nicht.



UNSER KURSANGEBOT    
Die Kurse finden fortlaufend statt, außer in den Schulferien. 
Kursbeginn ist immer nach den Osterferien im März/April (2017: ab 24.04.), nach den 
Sommerferien im September und nach den Weihnachtsferien im Januar. 
Schnuppern und Einstieg in laufende Kurse ist nach Absprache möglich. 

 

 

Lauftreff 
 „Laufen ohne Schnaufen“ - für Jedermann/-frau ohne Altersgrenzen! 
Wir laufen in zwei Gruppen. Anfänger: etwa 30 Minuten, wechselnd zwischen Laufen und 
Gehen. Fortgeschrittene laufen durchgehend. Sie werden sich bei unserem Tempo ohne An-
strengung mit Ihrem Mitläufer unterhalten können. 

Mittwoch 19.00 – 19.45 Uhr 
Leitung:  Enikö Mittler 
Treffpunkt:  Spielplatz Ostanger (Parkbad), nähe Kreisel Lindenstr./Angerstr.  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:   für Vereinsmitglieder kostenlos 
   Nichtmitglieder: mit 10er – Karte; 1 € pro Teilnahme 
 

keine Anmeldung erforderlich – 10er Karten werden vor Ort verkauft 
 

Vorbereitungs-Training für das Deutsche Sportabzeichen 
Neu: Bereiten Sie sich- auch als Nichtmitglied – unter fachkundiger Anleitung auf das 
Sportabzeichen vor! Näheres und Abnahmetermine vor Ort oder in der Geschäftsstelle. 
 

Freitag 19.30 – 20.30 Uhr 
Leitung:  Enikö Mittler 
Ort:   Jahnplatz/Laufbahn am 48er 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:   für Vereinsmitglieder kostenlos 
   Nichtmitglieder: mit 10er – Karte; 1 € pro Teilnahme 
 

keine Anmeldung erforderlich – 10er Karten werden vor Ort verkauft 
 

Freizeithockey 
Hockey spielen zum Spaß – für jedes Alter! Einfach vorbeikommen und schnuppern! 
Näheres vor Ort oder in der Geschäftsstelle. 
 

Montag 20.00 - 21.30 Uhr 
Trainer:  Boris Rembeck 
Ort:   Hockeyplatz (im Winter in der Hocheder-Halle) 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:   Schnuppern kostenlos, ansonsten für Mitglieder der Abteilung Hockey     

 
 

Stretching  
Dehnübungen von Kopf bis Fuß. Eine leise Stunde für Genießer mit Lou Reitter. 

Montag, 9.00 – 10.00 Uhr  
Leitung:  Lou Reitter 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder    € 15,00 
   Externe    € 66,00  

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness- und Gesundheitssport gebührenfrei. 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
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ZUMBA® 
 

Die von Lateinamerika inspirierte, leicht verständliche, Kalorien verbrennende Dance-
Fitness-Party. Spüren Sie den Rhythmus und folgen Sie ihm! 
 

Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr 

Leitung:  Carina Astafjev, zertifizierte Zumba-Trainerin 
Ort:   Jahnhalle 1 
Teilnehmer:  Frauen und Männer  
Gebühren:  Vereinsmitglieder    € 15,00 
   Nichtmitglieder     € 66,00 

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 

Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
Zumba Fitness ® ist ein eingetragenes Warenzeichen von Zumba Fitness LLC. © 2012  
 
 
 
 
 

„Mann tu was!“   
Eine Stunde nur für Männer jeden Alters, die sich etwas Gutes tun wollen. Mit Elementen der 
asiatischen Bewegungs- und Kampfsportlehre. Es soll das körperliche Wohlbefinden verbes-
sert und gestärkt werden. Gefördert wird die Beweglichkeit, Koordination und Stärkung der 
verschiedenen Muskelgruppen bis hin zum Beckenboden. Als ambitionierter Kampfsporttrai-
ner (Großmeister) wird Trainer Sigi auch Tipps und Tricks zur Selbstverteidigung einfließen 
lassen. Ein Kurs ohne Stress aber voller Energie und hoffentlich viel Spaß. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse erforderlich.  
 

Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 
Leitung:  Siegfried Togyeras, Übungsleiter Prävention 
Ort:   Jahnhalle 3  (Judohalle) 
Teilnehmer:  nur Männer  
Gebühren:  Vereinsmitglieder    € 15,00 
   Nichtmitglieder     € 66,00 

Anmeldung für ALLE Teilnehmer (auch Vereinsmitglieder) in der 
Geschäftsstelle  ist unbedingt erforderlich.   
 

Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. 

 

 

 

BodyShape 
Eine Stunde für Alle, die etwas für sich tun und mit Spaß schwitzen möchten. 
Nach einem circa 10-minütigen aeroben Aufwärmtraining folgt ein komplettes Workout für 
den ganzen Körper. 

Dienstag 09.00 - 10.00 Uhr  
Leitung:  Sylvia May 
Ort:   Jahnhalle 3  (Judohalle)  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder    € 15,00 
   Externe   € 66,00  

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
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Bodystyling / Bauch – Beine – Po am Abend    
Eine Stunde zur Kräftigung der Muskulatur mit Schwerpunkt Bauch – Beine – Po, mit und 
ohne Handgeräte (Hanteln, Theraband etc.) 
 

Kurs 1: Dienstag, 18.00 – 19.00 Uhr         
 Kurs 2: Dienstag, 19.00 -  20.00 Uhr      

Leitung:  Andrea Kappes  
Ort:   Jahnhalle 3  (Judohalle)  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe    € 66,00 

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 

 
 

Bodystyling / Bauch – Beine – Po am Morgen 
Eine flotte Stunde zur Kräftigung der Muskulatur mit Schwerpunkt Bauch – Beine – Po, mit 
und ohne Handgeräte (Hanteln, Theraband etc.)   
 

Donnerstag, 9.15 – 10.15 Uhr  
Leitung:  Beate Stieglitz  
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe   € 66,00  

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness- und Gesundheitsport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
 
 
 

Fit & Fun 
Ein abwechslungsreiches und kreatives Herz-Kreislauf-Training in Verbindung mit einem 
effektiven Body Workout, das die gesamte Körperhaltung und den Fettstoffwechsel in der 
Muskulatur verbessert. Eine angenehme und entspannende Dehnphase bringt die Muskeln 
wieder in ihren Ursprungstonus zurück und rundet die Trainingseinheit ab. 

Mittwoch, 20.00 – 21.00 Uhr    
Leitung:  Alexandra Galsterer 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe   € 66,00 
 

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness- und Gesundheitsport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
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Wirbelsäulengymnastik  
(Präventives Haltungstraining im Sport- und Turnverein) 
Eine Stunde für die Bauch-, Gesäß-, Beckenboden- und sonstige Muskulatur. Unerlässlicher 
Bestandteil ist die Entspannung. 
 

Kurs 1: Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr (Jeannette) 
 

 

Kurs 2: Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr (Jeannette/ Lou/Andy/Alex) 
 

Leitung:  Jeannette Jung, Übungsleiterin Prävention 
Ort:   Jahnhalle 3   (Judohalle)  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe  € 66,00 
Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
 
Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. 

 
 

Step-Aerobic für Geübte 
Eine Herausforderung für Kondition und Konzentration! Durch einen logischen und fließen-
den Aufbau in Verbindung mit toller Musik werden pfiffige Choreographien zu einem absolu-
ten Highlight. 

Montag 19.00 - 20.00 Uhr 
Leitung:  Nicole Sturm, Personal Trainerin 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Männer und Frauen 
Gebühren:   
für Mitglieder FitGesund pro Übungseinheit (siehe unten)           €   1,00 
Vereinsmitglieder (die nicht bei FitGesund sind; für komplette Kursdauer)     € 25,00 
Externe (für komplette Kursdauer)                    € 80,00  

Für diesen Kurs bezahlen Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport  
einen Aufpreis von 1 € pro Übungseinheit, zu bezahlen in Form von 10er Karten,  
die bei der Abteilungsleitung/Übungsleiterin erhältlich sind. Eine 10er Karte kostet  
10 € und kann auch für den Kurs „Fit & More“ genutzt werden.   

Anmeldung für alle Teilnehmer ist unbedingt erforderlich. 
 

 
 

Fit & More 
60 Minuten Fatburner – Herz-Kreislauf-Training und Muskel-Workout. 
 

Montag 18.00 - 19.00 Uhr 
 

Leitung:  Nicole Sturm, Personal Trainerin 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren: 
für Mitglieder FitGesund pro Übungseinheit (siehe unten)           €   1,00 
Vereinsmitglieder (die nicht bei FitGesund sind; für komplette Kursdauer)     € 25,00 
Externe (für komplette Kursdauer)                    € 80,00  
 
Für diesen Kurs bezahlen Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport  
einen Aufpreis von 1 € pro Übungseinheit, zu bezahlen in Form von 10er Karten,  
die bei der Abteilungsleitung/Übungsleiterin erhältlich sind. Eine 10er Karte kostet  
10 € und kann auch für den Kurs „Step-Aerobic für Geübte“ genutzt werden. 
 
Anmeldung für alle Teilnehmer ist unbedingt erforderlich. 
 

 



.

 

 

Psychomotorische Entwicklungsbegleitung für Kinder  
In einer kleinen Gruppe (max. 11 Kinder) sollen durch eine bewegungsorientier-
te Förderung die Bereiche Koordination, Wahrnehmung, Konzentration verstärkt 
werden. Angeboten werden erlebnisreiche und lustbetonte Bewegungs- und 
Wahrnehmungssituationen. 
 

Kurs 1: für Kinder im Vor-/Grundschulalter 5 - 7 Jahre 
Wann:  Donnerstag, 16.00  - 17.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten  
Leitung: Angela Bergmann (Übungsleiterin Prävention) und 
                           Christine Rößner 
 

Kurs 2: für Kinder im Grundschulalter 8 - 10 Jahre 
Wann:  Donnerstag, 17.10  - 18.10 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten  
Leitung: Angela Bergmann (Übungsleiterin Prävention) und             

Dagmar Weckerlein  
 

Wo? (beide Kurse):  
Turnhalle der Lebenshilfe Schwabach 
Waikersreuther Str. 11 a 
 

Gebühren: Mitglieder  € 44,00 
(beide Kurse) Externe      € 66,00 
Anmeldung für Kursteilnehmer und Information über die Geschäftsstelle  
Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ 
ausgezeichnet. 
 

Judo – mehr als eine Kampfkunst 
  Für alle die eine neue Sportart kennen lernen wollen. Natürlich auch für Eltern, die gerne 

selbst mal ausprobieren wollen, was ihre Kinder trainieren. 
  Ziele des Kurses:  

 Fitness 
 Gymnastik 
 Training von Koordination und Bewegungsgefühl 
 Stärkung des Bewegungsapparates 
 Konditionsaufbau und Koordination 
 Basisprinzipien, wie Fallschule und Festhalten 
 Erlernen der Judotechniken ohne Leistungsdruck    

Der ganze Körper ist gefordert mit Bewegung jenseits von „Bauch, Beine, Po“ und 
Fitnessstudio! 
Nicht das Kämpfen ist unser Ziel, sondern die Steigerung unserer körperlichen  
Fähigkeiten. 
 

Dienstag 20.00 – 21.30 Uhr 
 

Leitung:  Martin Simon  
Teilnehmer: Frauen und Männer 
Ort:   Jahnhalle 3 (Judohalle) 
   Turnschuhe sind nicht erforderlich 
Gebühren: Mitglieder  € 15,00 
  Externe  € 66,00  
Anmeldung für alle Teilnehmer(innen) ist erforderlich. Einstieg ist laufend möglich. 
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Lady-Style   
Ein Zirkel-Kraft-Training nur für Frauen im  eigenen Fitnesscenter des TV 1848. Wechselnde 
Übungen an den Geräten oder mit Kleinhanteln führen zum Aufbau und zur Stärkung wichti-
ger Muskelgruppen mit speziellen Übungen für die weiblichen Problem-
zonen. Eine abschließende Dehnungseinheit rundet das Training ab. 
                                             

 
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr 

 
Dauer:  10 Einheiten  
Leitung:  Gabi Aigner, Übungsleiterin Prävention 
Ort:   Fitness-Center, TV 1848 
Teilnehmer:  nur Frauen, max. 15 Personen, Mindestalter 16  
Gebühren:  Vereinsmitglieder              € 27,00 
   Nichtmitglieder       € 75,00 

Anmeldung für ALLE Teilnehmer (auch Vereinsmitglieder) in der Geschäftsstelle  ist 
unbedingt erforderlich. 
Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. 
 
 
Die Teilnahme an den Kursen ist auch ohne Beitritt zum Verein möglich.  
 

Als Mitglied unseres Vereins können Sie alle unsere Angebote regelmäßig und 
beliebig oft nutzen. Unsere Abteilungen erheben teilweise Zusatzbeiträge (u.a. 
Fitness-und Gesundheitssport). 
Siehe auch unser Sportangebot hier in der Vereinszeitung (in der Heftmitte), in 
unserem aktuellen Kursprogrammheft (liegt in den Foyers Eingänge Gaststätte 
und Halle 2/3 aus) oder im Internet unter www.tv1848schwabach.de 
 

Anmeldung und Bezahlung: 
Die Bezahlung der Kurse ist nur über Bankeinzug möglich. Sie können sich mit 
dem Formular auf der folgenden Seite jetzt anmelden und ihren Platz im Kurs 
sichern. Der Bankeinzug erfolgt während des Kurses.  
 
Bitte zur Kursanmeldung Formular auf der folgenden Seite ausfüllen. 
Wenn Sie Vereinsmitglied werden wollen, bitte Aufnahme-Erklärung aus-
füllen (in der Heftmitte). 
Ihr Platz im Kurs ist fest, wenn Sie keine Absage bekommen. Es erfolgt keine 
gesonderte Bestätigung. 
Der/die zuständige Übungsleiter/in erhält von uns eine Teilnehmerliste. Wir be-
halten uns vor, einen Kurs abzusagen, wenn weniger als 10 Anmeldungen vor-
liegen.   
 
 
 
 



.

TV 1848 Schwabach e.V. 
Jahnstraße 6 – 91126 Schwabach 
Tel. 09122/2583, FAX 2960 

www.tv1848schwabach.de 
Email: info@tv1848schwabach.de  

 

 
Kursanmeldung  (nur mit erteilter Einzugsermächtigung)  
 

Name des Kurses: ________________________ 
Achtung: Diese Anmeldung gilt nur für KURSE! 
für Vereinsbeitritt/Abteilungsbeitritt oder –wechsel 
bitte Aufnahme-Erklärung ausfüllen 

Bereits Mitglied im TV 1848 Schwabach? 
 

Ja             Mitgliedsnummer:                                           
 

 
Nein  Kursgebühr    Euro   
 

Name: _____________________ Vorname: ___________________ 
 
Geburtsdatum: _______________  Telefon:   __________________ 
Bei Eltern-Kind-Turnen: Name und Geburtsdatum des Kindes/der Kinder: 
 
______________________________________________________ 
 
Straße, Postleitzahl, Ort: __________________________________ 
 
______________________________________________________ 
   
 

SEPA-Lastschriftmandat 
IBAN 

D E                                         

  Prüfz. BLZ Kontonummer (rechtsbündig) 

Name der Bank: …………………………………………………   BIC: …………………………………………… 
Gläubiger-ID des TV 1848 Schwabach e.V.: DE11ZZZ00000125774 
 
Ich melde mich für o.g. Kurs an und bin einverstanden, dass die jeweilige Gebühr zum Zeit-
punkt des Kursbeginns von meinem o.g. Konto mittels Lastschrift eingezogen wird. 
 
Schwabach, den _______________         Unterschrift  ___________________________ 
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Abteilung Turnen und Gymnastik 
 
 

Diese Übungsstunden der Abteilung Turnen und Gymnastik (für Erwachsene) sind nur 
für unsere Mitglieder. Schnuppern ist jederzeit möglich. 
Eine Zusatzgebühr wird nicht erhoben. 
Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle. 
 
 
 
 

Gymnastik-Variationen  
Montag 18.30 – 19.30  Uhr    
 

Leitung:  Anschela Karl 
Ort: Jahnhalle 1 
Teilnehmer: nur Frauen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Männergymnastik    
Montag 20.00 - 22.00 Uhr  
 

Leitung:  Herbert Rößner 
Ort:   Turnhalle Förderzentrum 
Teilnehmer:  nur Männer  
 
 
 
 
 
 
 

Damengymnastik - Fit in jedem Alter      
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr 
 

Leitung:  Lou Reitter 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  nur Frauen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gymnastik am Vormittag   
Mittwoch 09.10 - 10.10 Uhr  
 
 

Leitung:  Lou Reitter 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
 
 
 
 
 
 

Seniorengymnastik       
Mittwoch 10.15 - 11.15 Uhr  
 

 
Leitung:  Annie-Claude Zimmermann 
Ort:   Jahnhalle  2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer  
 
 
 
 



.

Eltern-Kind-Turnen 
 

Kurs 1 für Kinder von 2 - 3 Jahren: Montag 10.00 – 11.00 Uhr    (Martha) 
 
Kurs 2 für Kinder von 2 - 4 Jahren: Montag  15.00 - 15.45 Uhr    (Angela) 

 
   
Leitung: Angela Bergmann, Übungsleiterin Prävention (Kinder) / Martha Hartl 
Ort:  Jahnhalle 1 
Teilnehmer: Kinder von 2-3 bzw. 4 Jahren mit Eltern oder Großeltern 
Gebühren: Externe € 66,00 
 
für Vereinsmitglieder gebührenfrei! 
 
 
Für das Eltern-Kind-Turnen ist eine Anmeldung in der Geschäftsstelle erforderlich 
(Kursanmeldung oder Vereinsbeitritt).  
Bei Vereinsbeitritt ist die Mitgliedschaft eines Elternteils plus Kind(er) im Verein erfor-
derlich. Dafür ist der reguläre Mitgliedsbeitrag für einen Erwachsenen zu entrichten. 
Das Kind bzw. die Kinder bleiben dann beitragsfrei, ist/sind aber anzumelden.  
Egal ob Kurs oder Vereinsbeitritt:  
Bitte UNBEDINGT alle Kinder UND AUCH Mutter / Vater / Großmutter / Großvater (eben 
die Begleitperson) mit Namen und Geburtsdatum anmelden, sonst kann kein Versiche-
rungsschutz gewährleistet werden. 
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TV
Sportwerbung

Helft uns und damit eurer Abteilung: 
Wir suchen Sponsoren! Unsere Angebote:

 » Bandenwerbung
 » Hallenwerbung
 » Anzeigenwerbung
 » Eventsponsoring (Citylauf, Sommerfest, 
 Turniere, Kinderfasching,  Meisterschaften)

Individuelle Werbepakete ab 100 €.

TV 48 Sportwerbung GbR | Roland Bierlein 
Bogenstraße 7b | 91126 Schwabach | Tel.: 09122 1716154 | werbung@beim-48er.de

Sport fördern und damit 
gut rauskommen!
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Kinderfasching im Verein

Auf uns wird‘s Schokolade regnen ...

Martha Hartl, seit vielen Jahren ist sie die 
treibende Kraft die unseren Kinderfasching 
am laufen hält. Und es lief wieder, wie im-
mer, alles lief wie am Schnürchen. Samstag 
früh um 10 Uhr füllte sich der Parkplatz des 
Vereins. Es kamen die Helfer. Jede Abtei-
lung trägt zum Gelingen bei. Georg Weber 
(2. Vorstand des Vereins) führt nun Regie. Er 
weiß wer was wo hingehört. Schnüre wer-
den gespannt, Luftballons aufgeblasen, die-
se unter der Hallendecke verspannt. Bänke 
und Tische aufgebaut. Wo sind die Tischde-
cken? Die Luftschlangen? 
So wird die Halle zum Festsaal für die Klei-
nen. Dank vieler Helfer ist das Werk um 12 
Uhr getan. Nun kehrt kurz Ruhe ein. Die 
Ruhe vor dem Sturm. Denn ab 14 Uhr über-
nahmen kleine Cowboys, Feen, Prinzessin-
nen, Piraten und viele Fabeltiere die Herr-
schaft über die Jahnhalle des Schwabacher 
TV 1848.
Das ist wie jedes Jahr, wie immer, denn be-
reits die Eltern und sogar die Großeltern der 
jetzt kleinen Narren waren schon gerne beim 
traditionsreichen Kinderfasching der 48er.
Da wirbeln nun viele Kinder durch die Hal-
le. Ängstlich umsorgt von Müttern, Vätern 
Omas und Opas Onkel und Tanten nicht 
zu vergessen. Bis Martha Hartl und Ger-
da Braun zur Polonaise ruft. Dann geht es 
Schlag auf Schlag. Bobbycar - Rennen, Tan-
zen, Hüpfen, Springen. Die Schwabanesen 
mit der Kindergarde ist natürlich auch dabei. 
Denn mancher Narr aus dem Präsidium war 
auch hier schon als Kind zu Gast. Und ein 
wahrer Regen von Bonbons und Schokola-
de überschüttet die Kleinen. 
Ab 17 Uhr stehen wieder die Helfer da und 
verwandeln den Festsaal zur Sporthalle. 
Jenny Hähnel – Jugendleiterin des Vereins 
strahlt „Ein war ein tolles Fest“. 



.
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Termine

20. Mai           BTV Seniorentag

29. Mai           Kinder  Turnfest

1. Juli           Leichtathletik  Kindersportfest

8. Juli           Leichtathletik  Stadtmeisterschaft

14. Juli           TV 1848 Sommerfest

14. September           TV 1848 Redaktionsschluss Vereinszeitung

8. Oktober           Citylauf RIBE-Citylauf 2017

9. Oktober           TV 1848 Start des Winter-Hallenplans

 

Aktuelle Termine auch auf unserer Home-Page oder fragen Sie in unserer Geschäftsstelle 
nach.

FECHTEN:

Tobias Baedecker und Kilian Wolkersdor-
fer haben das 29. Gottfried-Huber-Turnier 
am 1. April 2017 in München mit großem 
Erfolg bestritten. Tobias errang die Bron-
zemedaille und Kilian konnte den neunten 
Platz für sich beanspruchen. Beide muss-
ten sich gegen jeweils 15 Kontrahenten aus 
Fechthochburgen wie München, Feldkir-
chen, Graz und Salzburg durchsetzen.

FUSSBALL:

Zum runden Geburtstag gratuliert die Abtei-
lung ihren Mitgliedern
Herrn Udo Grosam, 50 Jahre
Herrn Klaus Krauß, 60 Jahre
Herrn Roland Paily, 50 Jahre

Letzte Meldungen
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